
Sachsenheimer
Nachrichtenblatt

Ehrung für Zivilcourage 
Die waghalsige Flucht eines Mo-
torradfahrers durch Hohenhas-
lach und Kleinsachsenheim en-
dete im Acker in der Nähe des 
Baugebiets OST III. Wenige Kilo-
meter entfernt konnte die Polizei 
den Straftäter auf der Flucht stel-
len. Doch was war zwischenzeit-
lich passiert? Sechs aufmerksame 
Bewohner des neuen Baugebiets 
wurden auf die Verfolgungsjagd 
aufmerksam, bewiesen Mut und 
zeigten Zivilcourage. Fünf Männer 
und ein 8jähriges Mädchen gaben 
der Polizei sachdienliche Hinwei-
se, die maßgeblich zur Ergreifung 
des Flüchtigen führten. Das Mäd-
chen, Eileen Schlehahn, konnte 
dem diensthabenden Polizeibe-
amten eine genaue Personenbe-
schreibung sowie das vollständige 
Kennzeichen mitteilen. Einer der 
Männer bekam den Zündschlüssel 
des Motorradfahrers in seine Ge-
walt, so dass diesem nur noch die 
Flucht zu Fuß blieb. 
Für diesen außergewöhnlichen 
bürgerschaftlichen Einsatz wur-
den die Beteiligten von Polizeidi-
rektor Michael Wernthaler vor Ort 
geehrt. Normalerweise finden sol-
che Anlässe in einem würdevollen 
Rahmen statt. Aufgrund der au-
ßergewöhnlichen Umstände, die 
zur Aufklärung der Tat beigetra-
gen haben, so Wernthaler, finde 
die Ehrung an einem ungewöhn-

lichen Ort statt: mitten im Wohn-
gebiet OST III. Für den mutigen 
Einsatz und das umsichtige Ver-
halten dankte der Polizeidirek-
tor den Ermittlungshelfern. Für 
ihren Einsatz erhielten Christian 
Herrmann, Stefan Schmid, Jens 
Schmidt, Steffen Schlehahn sowie 
Arjan Wilbers im Namen des Poli-
zeipräsidenten ein Dankesschrei-
ben und eine Ehrennadel. Dem 
Vater der kleinen Eileen, die nicht 
anwesend sein konnte, überreich-
te Wernthaler stellvertretend das 
gelbe Polizeimaskottchen „Poli-
fant“. 
Bürgermeister Horst Fiedler dank-
te den engagierten Bürgern, dass 
sie mit Umsicht gehandelt und ak-
tiv im Rahmen der Aufklärung ei-
ner Straftat mitgeholfen haben: 
„Der Ermittlungserfolg hing maß-
geblich von Ihrer Mitwirkung ab!“ 
Darüber hinaus sprach Fiedler ei-
nen Dank an die Verkehrspolizei 
Ludwigsburg für die regelmäßigen 
Kontrollfahrten im Stadtgebiet 
aus. Dieser Fall belege, dass durch 
das große gegenseitige Vertrau-
en zwischen Bürgern und Staat 
Straftaten in effektiver Weise ver-
folgt und geahndet werden kön-
nen. Mit einer Flasche Stadtwein 
als Geschenk für die mutigen Hel-
fer und einem Schlüsselanhänger 
mit Wasserschlossmotiv für die 
kleine Ermittlerin verabschiedete 
sich Bürgermeister Fiedler von al-
len Beteiligten. 

Tag des offenen Denkmals 
am 11. September 
Informationen und historische 
Unterhaltung in und um das 
Sachsenheimer Wasserschloss 
Parallel zum Klopferlestag wird 
in diesem Jahr der „Tag des offe-
nen Denkmals“ im Schloss und 
rund ums Schloss herum stattfin-
den. „Denkmale erhalten“ - unter 
diesem Motto findet in jedem Jahr 
der bundesweite Tag des offenen 
Denkmals statt. In diesem Jahr am 
Sonntag, dem 11. September. 
Die Stadtverwaltung bietet an 
diesem Tag gemeinsam mit dem 
Verein für Heimatgeschichte 
Sachsenheim ein interessantes 
Begleitprogramm und Führungen 
an. Thema ist natürlich das Was-
serschloss in Großsachsenheim. 
Themen der Führungen sind die 
Geschichte des Schlosses und des-
sen einstiger Bewohner sowie die 
umfangreichen Sanierungsarbei-
ten, die die nächsten Jahre statt-
finden werden. Die kostenlosen 
Führungen finden statt um 10 
Uhr, 11.30 Uhr, 13.30 Uhr und 15 
Uhr. Treffpunkt ist jeweils vor dem 
Haupteingang des Schlosses.
Um 11 Uhr eröffnet Bürgermeister 
Fiedler zusammen mit politischen 
Vertretern und Partnern der betei-
ligten Förderinstitutionen offiziell 
die Veranstaltung. 
Begleitprogramm 
Im Innenhof des Schlosses gibt 
die Interessengemeinschaft Burg 
Blankenhorn Einblicke in den Bur-
genbau. Auf 17 Schautafeln wird 
die Arbeitsweise aller beim Bur-
genbau beschäftigten Handwer-
ker beschrieben. Mit dem Modell 
eines mittelalterlichen Tretkrans 
im Maßstab 1:5 wird vorgeführt, 
wie früher die Burgmauer Stein 
auf Stein aufeinander gesetzt wur-

de. Außerdem werden mittelalter-
liche Messgeräte gezeigt und auch 
erklärt. 
Im Schlossgarten schlägt die 
Mittelaltergruppe „Freies Ban-
ner von Neckar und Enz“ ihr Rit-
terlager auf. Waffen, Helme und 
Kettenhemden bieten Mittel-
alter zum Anfassen. Zwei Rit-
ter führen einen Schwertkampf 
vor und erläutern verschiedene 
Schwertkampftechniken. Beim 
Kinderarmbrust-Schießen dürfen 
die kleinen Ritter ihre Treffsicher-
heit zeigen. Des Weiteren zeigt ein 
Steinmetz, wie aus einem Felsbro-
cken ein Buckelquader entsteht. 
Klopferlestag parallel im Schloss-
garten 
Für die Kinder ist ab 13 Uhr wie-
der der Schlossgarten eine attrak-
tive Spielwiese beim Klopferles-
tag. Dieses Mal eben angereichert 
durch Spiele und Informationen 
zum Mittelalter. 
Auch für das leibliche Wohl ist mit 
Kaffee und Kuchen, warmen Spei-
sen sowie alkoholfreien Geträn-
ken bestens gesorgt. 
Parken 
Parkplätze für befinden sich in der 
Bahnhofstraße, Von-Koenig-Stra-
ße, in der Tiefgarage und auf dem 
Parkdeck in der Hauptstraße, am 
Parkplatz in der Oberriexinger Stra-
ße (beim Schulgelände) und in der 
Bissinger Straße (beim Friedhof). 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

www.sachsenheim.de
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Bürgermeister Fiedler und Polizeidirektor Wernthaler bedanken sich bei 
den mutigen Ermittlungshelfern. Mittelalterlicher Tretkran.

Mittelaltergruppe „Freies Banner von Neckar und Enz“.
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach Tel. 60 34
Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach Tel. (0 70 46) 821
Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg Tel. (0 70 46) 1 23 95
Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach Tel. (0 70 46) 8 24
Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Dienstag + Mittwoch
Stammtisch für jedermann  14.00 – 17.00 Uhr

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal

Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Betrieb 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchentreff 16.30 – 18.30 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Betrieb 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Betrieb 18.00 – 22.00 Uhr

Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim  Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr

Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:

Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung. Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Die Notrufe und Bereitschaftsdienste 
gelten nur außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Ärzte und sonstigen Einrichtungen.

Notruf
Zentrale Notfallnummer 116 117

(aus Festnetz gebührenfrei)
Notarzt/Krankenwagen  112
Krankentransport (kein Notfall) 19222

(ohne Vorwahl)
Ärztliche Notfallnummer zentral 116 117
 (aus Festnetz gebührenfrei)
Krankenhaus Bietigheim  07142/790
Vergiftungen 0761/19240
Polizei 110
Polizei Sachsenheim 07147/274060
Polizei Vaihingen/Enz 07042/9410
Feuerwehr 112

Ärzte
Bereitschaftsdienst (kostenfrei) 116 117
Rettungsdienst im Notfall  112

Notfallpraxis Sersheim (kostenfrei) 116 117

Schlossstr. 24. (gegenüber Rathaus).

Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 20.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Notfallpraxis Bietigheim  116 117
Riedstraße 12 (EG Krankenhaus)
Montag – Donnerstag: 18.00 Uhr - 07.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr - 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 20.00 Uhr - 08.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Kinderärzte
Kinder- und jugendärztlicher
Notdienst  01805/011230
Notfallpraxis an der Kinderklinik des Klinikums 
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, Ludwigsburg
Montag – Freitag: 18.00 Uhr - 8.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 8.00 Uhr (24 Stunden)

Suchen Sie in Notfällen die Notfallpraxis direkt auf. 
Keine Anmeldung erforderlich. Bringen Sie stets 
Ihre Versichertenkarte mit.

Zahnärzte
Zu erfragen über  0711/7877733

Apotheken
Apotheken-Notdienstfinder 0800/0022833
 (kostenfrei über Festnetz)

 0022833
 (Handy max. 69 ct./Min.)
 www.aponet.de

Tierärztl. Notdienst
Ist über den Haustierarzt zu erfragen. 

Notdienst Störungen
Wasserwerk
Cityruf-Auftragsdienst 016951/7372684
Nach Aufforderung Nachricht sowie Telefonnum-
mer unter der zurückgerufen werden soll, aufspre-
chen. Der Notdienst meldet sich in ca. 10. Min. 
telefonisch.
Oder Info per E-Mail an: 7372694@cityruf.de
Mitteilung bitten nur im Betreff eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg 07141/220353

Sanitärinnung  07141/220383
(nur an Wochenende und Feiertagen)

Gas Störungsannahme EnBW 0800/3629-447

Strom Störungsannahme EnBW 0800/3629-477

Telefonseelsorge 24-Stunden 0800/1110111
 0800/1110222

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; außerhalb der 
Zeiten besteht ein Bereitschaftsdienst unter der 
angegebenen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12
Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde jeden ersten 
Dienstag im Monat von 9.30 bis 11.00 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus in der Oberen Str. 31.

In einer geschützten Atmosphäre laden wir ein, 
sich bei einem Frühstück unter fachkundiger An-
leitung  mit anderen Betroffenen auszutauschen. 
Ausgebildete Trauerbegleiterinnen geben Impulse 
und Hilfestellungen um die Zeit der Trauer besser 
bewältigen zu können.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Alle Teilnehmenden verpfl ichten 
sich zur Verschwiegenheit nach außen.

Informationen gibt es bei Trauerbegleiterin Bettina 
Mayer (07042-35247) und Diakonin Andrea Renk 
(07147-5105).

Betreuungsgruppe Abendrot

Für Menschen mit Demenzerkrankung jeden 
Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. Gemeindehaus, 
Obere Str. 31. Kontakt über Kirchliche Sozialstation 
Sachsenheim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim
Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger,
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93

Monika Bitzer, Marktplatz 5, 74343 Sachsenheim,
Tel. (0 71 47) 90 03 69

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
15.09. 08.09./15.09. 08.09./15.09.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- - 16.09.

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
16.09. 09.09./16.09. 09.09./16.09.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
- - 16.09.

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
16.09. 09.09./16.09. 09.09./16.09.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l
 09.09. 12.09. 16.09.

AbfallbeseitigungBereitschaftsdienste

Kein Nachrichtenblatt  erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leserservice
in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  vertrieb@bietigheimerzeitung.de
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Stefan Trunzer leitet den 
Fachbereich Verwaltung 
Zum 1. August hat Stefan Trunzer 
seine „Doppelrolle“ als Leiter für den 
Fachbereich Verwaltung und Team-
leiter für den Zentralen Service über-
nommen. 
Stefan Trunzer ist 41 Jahre alt und ar-
beitete bisher in der Gemeinde Bam-
mental im Rhein-Neckar-Kreis. Dort 
war er die letzten 15 Jahre Rech-
nungsamtsleiter und zuvor stellver-
tretender Rechnungsamtsleiter. 
Eingeleitet hat Trunzer seinen be-
ruflichen Weg mit dem Studium 
zum Diplom-Verwaltungswirt an der 
Fachhochschule Kehl. Seine erste 
Anstellung führte ihn für zwei Jahre 
zur Stadt Karlsruhe. Dort sammelte 
er fundierte Kenntnisse als Sachbe-
arbeiter in der Sozial- und Jugendbe-
hörde. 

Seit 1. August ist Stefan Trunzer bei 
der Stadt als Fachbereichsleiter

Zwischen 2010 und 2013 hat er dann 
das berufsbegleitende Masterstudi-
um zum Master Public Management 
an der Hochschule Kehl absolviert. 
Ziel dieses Studiums ist der Erwerb 
und Ausbau von Führungskompe-
tenzen. Im Studium wird aktuelles 
Fachwissen aus den Kommunika-

tions-, Wirtschafts- und Rechtswis-
senschaften, der Psychologie und 
Ethik sowie weitergehende Hand-
lungs-, Methoden- und Entschei-
dungskompetenzen vermittelt. 
 
Dieses Studium war es, das Ste-
fan Trunzer dann auch nach Sach-
senheim führte. „An der Stelle bei 
der Stadt Sachsenheim hat mich die 
Führungsverantwortung in einem 
Fachbereich mit vielfältigen und weit 
gestreuten Aufgabenbereichen ange-
sprochen. Ich sehe hier die Möglich-
keit meine Berufserfahrung und die 
im Masterstudiengang Public Ma-
nagement erworbenen Erkenntnis 
einzubringen und zu erweitern“, so 
Trunzer auf die Frage, was ihn an der 
Stelle in Sachsenheim interessierte. 
Er selbst bewertet das umfangreiche 
und tiefgreifende Auswahlverfah-
ren, das im Vorfeld mit den Bewerbe-

Bürgerberatung

Die Sprechtage der Deutsche Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 
- Ludwigsburg, Obere Marktstra-
ße1 - 3 (gegenüber vom Rathaus 1. 
OGZi.140), 71638 Ludwigsburg 
- Bietigheim-Bissingen, Farbstra-
ße 19, 2. OG Zimmer 210 (neben dem 
Bürgeramt), 74321 Bietigheim-Bis-
singen 
- Marbach, Marktstraße 23 (3. OG, 
Trauzimmer), 71672 Marbach 
Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0711 / 6 14 66 - 510 oder 
auch online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp 

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 Uhr 
in der Fußgängerzone im Bereich 
der Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren werden Käse- und Mol-
kereiprodukte, Obst und Gemüse so-
wie mediterrane Spezialitäten ange-
boten. 

Kommunal-Info
Termine der kommunalen Gremien  
vom 02.09.2016 bis 15.09.2016  

Es finden keine Sitzungen statt. 

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Stadt Sachsenheim, Rathaus,  
74343 Sachsenheim

Verantwortlich für den Textteil: 
Bürgermeister Horst Fiedler oder sein 
Vertreter im Amt. 
Tel. (07147) 28-100

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Anja Deters, Bietigheim-Bissingen

Anzeigenberatung und - verkauf: 
Tel. (07142) 403-0, Fax 403-125

Gesamtherstellung,  
Druck und Vertrieb: 
Druck- und Verlagsgesellschaft  
Bietigheim mbh, Kronenbergstr. 10, 
74321 Bietigheim-Bissingen. 
Das Nachrichtenblatt erscheint 
kostenlos freitags alle 14 Tage.

Nächste 
Erscheinungstermine 
Nachrichtenblatt Nr. 18
am 16.09.2016
Redaktionsschluss 12.09., 10 Uhr

Nachrichtenblatt Nr. 19
am 30.09.2016
Redaktionsschluss 26.09., 10 Uhr

Kein Nachrichtenblatt  
erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leser-
service in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  
vertrieb@bietigheimerzeitung.de

Das Stadtmuseum  
informiert: 
Langeweile in den Sommerferien? 
Nichts wie ab ins interaktive Stadt-
museum! 
 
Sechs Wochen können eine lange 
Zeit sein - ob bei gutem oder wech-
selhaftem Wetter. Wer da mal Lust 
auf Abwechslung, Spaß und Span-
nung verspürt, kann gerne diens-
tags oder sonntags am Nachmit-
tag ins Stadtmuseum Sachsenheim 
kommen. Noch bis zum 9. Oktober 
ist dort die Sonderausstellung "Gär-
ten im Mittelalter" zu sehen. Viele 
interaktive Stationen sind für einen 
Ausflug mit der gesamten Familie 
geeignet: Bogenschießen von einem 
echten Sattel aus, Düfte "erschnup-
pern", Tulpen und/oder Frösche fal-
ten oder ein ganzes Rätselheft zum 
Mitnehmen lösen. Draußen lädt ein 
mittelalterlicher Kräutergarten zum 
Verweilen und Erkunden ein. In 
der Dauerausstellung können Jung 
und Alt außerdem viele Mitmach-
stationen ausprobieren: Ein ech-
tes Kettenhemd anziehen, an einer 
Fühlstation Stoffe erraten oder mit 
mittelalterlichen Rechenpfennigen 
einfache Aufgaben lösen. Auch hier 
gibt es etwas zum Mitnehmen: Ori-
ginale mittelalterliche Rezepte, die 
sich einfach kochen lassen und auch 
noch gut schmecken. 

Das Stadtmuseum ist während der 
gesamten Sommerferien zu den üb-
lichen Öffnungszeiten (Dienstag 14-
18:30, Sonntag 14-17) für Besucher 
zugänglich. Gruppen (auch Kleinst-
gruppen ab 2 Personen) können 
nach vorheriger Anmeldung (Tell: 

07147-922 394) auch an anderen Ta-
gen und Uhrzeiten das Museum be-
suchen. 

 

Kultur in Sachsenheim 
Das Kulturprogramm der Stadt 
Sachsenheim startet in die 2. Jah-
reshälfte mit Schmitt bei Schmid 
Martin Schmitt "Von Kopf bis 
Blues" am Samstag, den 15.10.2016, 
19.30 Uhr 
Der bayerische Boogie Woogie- und 
Bluespianist Martin Schmitt präsen-
tiert sein pianistisches, sängerisches 
und kabarettistisches Potential mit 
Witz und Intelligenz. Sein Gastauf-
tritt beim Möbelhaus Schmid's Do-
mino verspricht in ungewöhnlicher 
Atmosphäre einen garantiert uner-
haltsamen Abend. 

Martin Schmitt.

Der Vorverkauf (Kartenpreis 12,- 
Euro) startet bereits ab 12. Sep-
tember bei Buchhandlung Bader, 
Bürgerservice Stadt Sachsenheim, 
Möbelhaus Schmid's Domino und 
per mail sekretariat.kulturhaus@
sachsenheim.de  

Städtisches  
Kulturprogramm 
EINFACH SINGEN...geht weiter! 
Nach dem gut besuchten ersten 
Abend des Chorprojekts treffen sich 
alle Singfreudigen, unabhängig von 
Alter (von 10-100), Vorerfahrung und 
Nationalität wieder am 
 
Donnerstag, den 22. September um 
19.00 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus Großsachsenheim. 
 
Die Chorleiterin Christiane Hähn-
le und Mitglieder der Chor notabene 
werden mit uns Kanons, Körperper-
cussion und internationales Liedgut 
einstudieren. EINFACH SINGEN ist 
ein gemeinschaftsstiftendes Sing-
Angebot mit Begegnung und Bewe-
gung. Singen als gemeinsames Er-
leben, ganz entspannt an einem 
Abend. Jeder ist willkommen – ohne 
Voranmeldung. 
Weitere Termine haben wir für Don-
nerstag, den 17.11., für Donnerstag, 
19.01. und für Samstag, 11.02.2017
vorgesehen. (am 17.11. und 19.01. 
in der Kirbachschule Hohenhas-
lach; am 11.2.2017 im Gemeindehaus 
Großsachsenheim und/oder Lich-
tenstern-Gymnasium). 
 
Wir freuen uns auf Euch/Sie!
 
Nach dem schönen Start in Juni sind 
wir sehr positiv gestimmt und freu-
en uns wenn wir nach den genann-
ten Terminen „konzertreif“ werden 
könnten und ein Auftritt im Rah-
men des Sachsenheimer Kulturpro-
gramms im Februar 2017 denkbar 
wäre. 
Herzliche Grüße 
Andrea Fink & Christiane Hähnle 
Ansprechpartner: 
KULTUR in Sachsenheim/Andrea 
Fink 07147/922394 
Chorleiterin Christiane Hähnle 
07147/13394 

Städtisches  
Kulturprogramm 
Hinweis zum Ferienprogramm: 
 
Der Märchenspaziergang „Von Bäu-
men, Riesen und Hexen“ mit Xenia 
Busam am Donnerstag, den 08.09. 
von 14.00 bis 16.00 Uhr ist bereits 
ausgebucht. 
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rinnen und Bewerbern durchgeführt 
wurde als „absolut vorbildlich“. 
Und sein Fazit nach den ersten vier 
Wochen? „Ich hatte einen guten Be-
ginn in einem richtig guten Team 
und fühle mich sehr wohl hier. Ich 
denke, dass ich einiges bewegen 
kann und freue mich auf die anste-
henden Projekte.“ 

Milena Riesner neue  
Teamleiterin 
Bereits seit Februar 2014 ist Milena 
Riesner bei der Stadt Sachsenheim 
beschäftigt. 
Nun folgt sie Bernd Bayer als Team-
leiterin für den Bereich „Bildung, Be-
treuung, Bürgerengagement“ nach. 
Für die Schulen und die Vereine ist 
sie ab sofort die direkte Ansprech-
partnerin. Als Teamleiterin zeichnet 
sie auch für die Kindergärten, Seni-
oren- und Jugendarbeit, Kultur, Mu-
seum, Bücherei und Archiv sowie das 
Ehrenamt verantwortlich. 

Das Team "Bildung, Betreuung, Bür-
gerengagement" hat mit Milena Ries-
ner eine neue Leitung.

Auf das große und anspruchsvol-
le Aufgabengebiet ist Riesner durch 
eine solide Berufslaufbahn gut vor-
bereitet. 
2011 absolvierte sie den Abschluss an 
der Hochschule für öffentliche Ver-
waltung und Finanzen in Ludwigs-
burg mit dem Titel Bachelor of Arts – 
Public Management. 
Danach war sie in der Gemein-
de Nußloch im Rhein-Neckar-Kreis 
für die Bereiche Ordnungsverwal-
tung und Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit zuständig. Es folgte die 
Station Gemeinde Leutenbach im 
Rems-Murr-Kreis, wo sie als stell-
vertretende Hauptamtsleiterin und 
Sachgebietsleitung für Bürgerdiens-
te und Öffentlichkeitsarbeit zustän-
dig war. 

In Sachsenheim kümmerte sie sich 
als stellvertretende Teamleiterin bis-
her um die Bereiche Kinderbetreu-
ung, Seniorenarbeit und bürger-
schaftliches Engagement. Hier folgt 
ihr nun Sven Kaiser nach. 

Krämermarkt am 21.09. in 
Großsachsenheim 
Auch in diesem Jahr präsentieren 
wieder rund 95 Händler im Bereich 
der Haupt- und der Brunnenstra-
ße sowie im Äußeren Schloßhof ein 
vielfältiges und bunt gemischtes Wa-
renangebot. In entspannter Umge-
bung können Sie nach Herzenslust 
über den Markt bummeln, einkau-
fen und genießen. Von modischen 
Accessoires, Kunsthandwerk, Haus-
haltsund Kurzwaren, Tee, Gewür-
zen, Spielwaren, Imkereiprodukten, 
Seifen und Wurstwaren bis hin zu le-
ckeren Süßigkeiten bieten die Markt-
beschicker alles was das Herz be-
gehrt. Auch für das leibliche Wohl 
wird wieder bestens gesorgt, unter 
anderem auch durch örtliche Verei-
ne und Anbieter. 

Nur ein kleiner Auszug des vielfältigen 
Warenangebots.

Wir laden Sie herzlich zu einem ent-
spannten Bummel über den Krämer-
markt ein! 

Buntes Markttreiben von 8.00 bis 
18.00 Uhr.

Vorsicht: Falsche Waffenkon-
trolleure unterwegs   
Im Rems-Murr-Kreis und im Land-
kreis Esslingen sind Fälle bekannt 
geworden, in denen unbekannte 
Männer sich als Waffenkontrolleure 
des Landkreises vorstellten und vor-
gaben, im Auftrag des Landratsam-
tes unterwegs zu sein. 
Damit wollten sich die Unbekannten 
widerrechtlich Zugang zum Wohn-
haus verschaffen. Es ist nicht aus-
zuschließen, dass sich solche Vor-
kommnisse auch außerhalb dieser 
Landkreise ereignen oder bereits er-
eignet haben. 
Die Waffenbehörde des Landrat-
samts Ludwigsburg weist in diesem 
Zusammenhang auf die besonders 
sensible Thematik hin und bittet 
Waffenbesitzer im Landkreis um be-
sondere Vorsicht. Mitarbeiter der 
Waffenbehörde des Landratsamtes 
Ludwigsburg weisen sich stets durch 
einen Dienstausweis aus. Wenn 
Zweifel bestehen, ob die Personen 
tatsächlich von der Waffenbehörde 
kommen, können sich die Waffen-
besitzer im Zuständigkeitsbereich 
des Landratsamtes – das sind alle 
Kommunen im Landkreis außer den 
großen Kreisstädten – während der 
üblichen Bürozeiten unter den Te-
lefonnummern 07141 144-2343 oder 
07141 144-2348 rückversichern. Bei 
Verdachtsfällen können sich Waf-
fenbesitzer über den Notruf 110 auch 
umgehend an die Polizei wenden, 
insbesondere auch außerhalb der 
Bürozeiten der Waffenbehörde. 

Standesamtliche  
Nachrichten 
Eheschließungen 
12. August 2016 
Mandy Achenbach und Daniel 
Harth, Großsachsenheim 
 
Sterbefälle 
08.08.2016 
Marija Kühner geb. Tot , Kleinsach-
senheim 
09. August 2016 
Regina Sontag geb. Hallmen, Groß-
sachsenheim 
10. August 2016 
Monika Bitzer geb. Apeltauer, Ho-
henhaslach 
 
Geburten 
Nachtrag: 
25. April 2016 
Magdalena Livia Bernhardt 
Eltern: Heike Stefanie Bernhardt und 
Marc Christian Zanello, Kleinsach-
senheim 

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturparkinfo 
Wandermenü am Naturparkzent-
rum 
Naturwanderung, saisonales 
3-Gänge Menü und ein Glas Wein 
Am Freitag, den 9. September 2016, 
um 17:30 Uhr macht das „Wander-
menü“, organisiert und geleitet von 
Wanderführerin Bettina Hartlieb 
(www.ein-zig-art.de), Station am 
Naturparkzentrum. Die Teilnehmer 
treffen sich direkt am Eingang des 
Naturparkzentrums an der Zaber-
felder Ehmetsklinge und starten von 
dort aus eine sehr abwechslungsrei-
che, ca. 2stündige Wanderung durch 
den Naturpark Stromberg-Heuchel-
berg. Während dieser Zeit zaubert 
'Peter' vom „Wirtshaus am See“ ein 
3-Gänge Menü, dazu wird ein Glas 
Wein gereicht. Bei gutem Wetter wird 
das Menü direkt auf der überdachten 
Terrasse am Naturparkzentrum ein-
genommen. Ansonsten stehen die 
Räumlichkeiten des Restaurants, di-
rekt am See, zur Verfügung. 
Die Wanderung verspricht ein High-
light zu werden, da auch ein Besuch 
im Naturparkzentrum zum The-
ma Wildkatze mit eingeplant ist 
und die Teilnehmer nicht nur um-
geben von herrlicher Natur sind, 
sondern auch direkt am See den 
Abend ausklingen lassen können.
Kostenbeitrag 34.-F inkl. 1 Glas Wein 
und Eintritt in das Naturparkzent-
rum. Anmeldung (obligatorisch) und 
Info per email: bettina@ein-zig-art.
de oder telefonisch unter 0176 57 86 
35 84 
 
Naturparkfrühstück am Natur-
parkzentrum 
Naturerlebnis und regionaler Ge-
nuss 
An den drei ersten Septembergsonn-
tagen, 4. und 9. und 11. September, 
jeweils 9.30 Uhr – 11.30 Uhr, lädt der 
Naturpark zu einem Naturparkfrüh-
stück mit regionalen Produkten an 
das Naturparkzentrum ein. Lassen 
Sie sich den Naturpark auf der über-
dachten Terrasse des Naturparkzen-
trums mit herrlichem Blick auf den 
Stausee Ehmetsklinge und das obe-
re Zabergäu auf der Zunge zergehen! 
Die Bewirtung erfolgt durch das 
„Wirtshaus am See“, die Produk-
te stammen soweit möglich direkt 
aus der Region. Das Naturparkfrüh-
stück verbindet den Genuss regiona-
ler Erzeugnisse mit reizvollem Natu-
rerlebnis, und zugleich betreiben die 
Teilnehmer Landschaftspflege mit 
Messer und Gabel, indem sie unse-

Haus der Senioren

Herzlich Willkommen im 
Haus der Senioren 
Nach den Sommerferien hat das 
Haus der Senioren wieder geöffnet! 

Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 

Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 
Beim  Bürgertreff können Sie diens-
tagabends mit wechselndem Ange-
bot zu „Frauensache/Strickschwätz“ 
oder zum Spieleabend kommen. Ak-
tuelle Termine veröffentlicht der 
Bürgertreff unter der Rubrik „Bür-
gertreff Sachsenheim“. 
Der Service des Bürgertreffs  „Leiho-
mas und Leihopas“  ist – per Anruf-

beantworter – telefonisch erreichbar 
unter Telefon 07147/2 70 33 82. Mo-
mentan werden vor allem liebevol-
le Leihomas und -opas gesucht, bei 
Interesse melden Sie sich bitte auch 
unter dieser Telefonnummer. 
Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren. Nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie bei Ihrem An-

sprechpartner für die öffentliche 
Seniorenarbeit bei der Stadt Sach-
senheim unter Telefon 07147/28-180. 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 
 
Hinweis: Die Montagsgymnas-
tikgruppe von Frau Grißmer be-
ginnt wieder am 19. September - die 
Übungsstunde am 12.09.2016 ent-
fällt!  
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re regionalen Erzeuger bei der Pfle-
ge der schönen Naturparklandschaft 
unterstützen. Anmeldung bis zum 
Dienstag vor dem jeweiligen Natur-
parkfrühstück (30. August bzw. 6. 
September, Tel. 07046/884815 oder 
Email mail@naturpark-stromberg-
heuchelberg.de ) ist unbedingt erfor-
derlich, da nur eine begrenzte Zahl 
an Plätzen zur Verfügung steht. Teil-
nahme nach der Reihenfolge der An-
meldung. Die Veranstaltung findet 
nur bei einer Mindestteilnehmer-
zahl von 30 Personen statt. Kosten-
beitrag 19.- F/Person, darin sind ein 
Glas Sekt sowie der Eintritt ins Na-
turparkzentrum enthalten. Kaffee 
und Tee nach Belieben. 

Erlebnisführungen mit den Natur-
parkführern 

„Von der Traube zum Wein“ 
Cleebronn, Sonntag, 11. September, 
14 Uhr 
Zur Zeit der Weinlese über den Mi-
chaelsberg. Die Teilnehmer verglei-
chen und verkosten Trauben mit 
dem daraus entstehenden Wein. Sie 
probieren die Früchte, den direkt da-
raus gewonnen Saft und die Weine 
der durchwanderten Lagen. So kann 
man unmittelbar den Wandel von 
der Traube bis zum Endprodukt er-
schmecken. Und einfach zum Stau-
nen, was sonst noch in den Weinber-
gen wächst, kreucht und fleucht. Zur 
Weinprobe gibt es ein kleines Hand-
vesper. 

Dauer ca. 3,5 h, Kostenbeitrag 17 F. 
Veranstalter, Anmeldung und Info 
Naturparkführerin Ilse Schopper, 
Telefon 0 70 46 - 40 73 176, Email 
i.r.schopper@gmx.de 

Vorankündigungen  
Naturparkmarkt Güglingen 
So., 18. September, 11 Uhr – 18 Uhr 
Naturerlebnistag am Naturpark-
zentrum 
Zaberfeld 
So., 25. September, 11 Uhr – 18 Uhr 
Weitere Infos www.naturpark-sh.de , 
kostenlose Flyer am Naturparkzent-
rum und bei den Naturparkgemein-
den erhältlich. 

Baustelleninfo

Vollsperrung der Kreisstraße 
1642 und andere  
Behinderungen 
Vom 5. bis voraussichtlich 9. Septem-
ber:  
Vollsperrung der Kreisstraße 1642 
zwischen Ochsenbach und Häfner-
haslach wegen Sanierung des Fahr-
bahnbelags 

Auf eine Vollsperrung einstellen 
müssen sich Verkehrsteilnehmer in 
Sachsenheim von Montag, 5. Sep-
tember, ab 6.30 Uhr, bis voraussicht-
lich Freitag, 9. September. Grund 
dafür ist die Sanierung des Fahr-
bahnbelags auf der Kreisstraße 1642 
zwischen Ochsenbach und Häfner-
haslach. Eine Umleitung wird für die 
Dauer der Arbeiten eingerichtet. Der 
Busverkehr nach Häfnerhalalch wird 
eingestellt. 

Der Fahrbahnbelag auf diesem Stra-
ßenabschnitt ist an mehreren Stellen 
erheblich beschädigt. Daher sanie-
ren die Straßenbauer des Landrat-
samts die abbrechenden Randberei-
che und beseitigen die vorhandenen 
Schlaglöcher, damit die Verkehrs-
sicherheit bis zu einem Ausbau der 
Straße erhalten bleibt. Die Straße 
muss dafür komplett gesperrt wer-
den. 
 
Eine Umleitung wird von Ochsen-
bach über Hohenhaslach, Horrheim 
und Gündelbach eingerichtet. Die-
se gilt auch in umgekehrter Fahrt-
richtung. Die Buslinie von und nach 
Häfnerhaslach wird während der 
einwöchigen Bauzeit eingestellt. Die 
Endstation der Buslinie 571 ist in die-
sem Zeitraum somit an der Halte-
stelle “Kirche“ in Ochsenbach. 
 
Der Landkreis investiert in die-
se Fahrbahnsanierung rund 40.000 
Euro. Für Beeinträchtigungen durch 
die Bauarbeiten bittet das Landrat-
samt Anwohner und Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis. 
 
Der Kirbachhof und der Bauernla-
den sind jederzeit von Häfnerhas-
lach und zweitweise eingeschränkt 
von Ochsenbach erreichbar! 
 
Sonstige Sperrungen und Behinde-
rungen: 

In der Oberriexinger Straße 11 wird 
ein Durchgangsgerüst aufgestellt. 
Dieses steht wegen Außenfassaden-
arbeiten vom 22. August bis 30. Sep-
tember. 
Im Heinzenberger Weg wird es bis 
30.09.2016 abschnittweise zu Voll-
sperrungen und halbseitigen Sper-
rungen des Verkehrs kommen. 
Grund ist die Glasfaserverlegung für 
den Breitbandausbau. 
Die bereits begonnene Baumaß-
nahme im Bereich der Uhland-
straße wird bis voraussichtlich bis 
08.09.2016 dauern. Hier kommt es an 
verschiedenen Stellen zu Behinde-
rungen und Sperrungen. 
Im Zuge der Vorarbeiten zur Er-
schließung der Süderweiterung des 
Gewerbeparks Eichwald kommt es 
entlang des Radwegs an der Landes-
straße 1141  in beiden Richtungen 
bis zum 30. September zu verkehr-
lichen Einschränkungen und Ver-
schmutzungen der Fahrbahn. Die 
Stadtverwaltung bittet um gestei-
gerte Aufmerksamkeit bei der Benut-
zung des Radwegs. 

Busumleitung nach  
Häfnerhaslach 
Von Montag, 5. September bis vor-
aussichtlich Freitag, 9. September 
wird die Kreisstraße 1642 zwischen 
Ochsenbach und Häfnerhaslach 
vollgesperrt. Die Buslinie 571 wird 

von Hohenhaslach über Gündelbach 
nach Häfnerhaslach umgeleitet. Der 
zusätzlich eingerichtete Pendelver-
kehr wird mit einem Kleinbus der 
Firma Schreiter durchgeführt. Ent-
sprechende Aushänge an den Halte-
stellen erfolgen durch das Busunter-
nehmen. 
Der Umleitungsfahrplan gilt von Be-
triebsbeginn am 5. September bis 
Betriebsende am 9. September und 
kann online unter www.sachsen-
heim.de abgerufen werden. 

Jubilare
 Großsachsenheim 
   3. 9. Christos Koutrouvis 85
   3. 9. Rolf Grözinger 80
   4. 9. Doritta Stein 75
   7. 9. Regina Drotleff 80
   7. 9. Marianne Rapp 80
   8. 9. Maria-Theresia Gottwald 80
   8. 9. Rüdiger Vogg 70
10. 9. Rosina Gottschick 85
10. 9. Theresia Steinmair 85
14. 9. Liselotte Schmidt 80
Kleinsachsenheim 
11. 9. Sieglinde Eschrich 80
15. 9. Wilhelmine Frey 85
Ochsenbach 
   3. 9. Isolde Ries 85
11. 9. Horst Becker 75

Partnerstadt Valréas

50 Jahre Lavendelcorso – 
mit Besuch aus Sachsenheim 
Das großartige Jubiläum anlässlich 
des 50. Geburtstages des Lavendel-
corsos in Valréas war Anlass für eine 
Informationsfahrt von Gemeinderä-
ten aus Sachsenheim in die Partner-
stadt. 
Drei Tage waren die Gemeinderäte 
vor Ort um sich über die Stadt, Land 
und Leute zu informieren. Einige der 
im Jahr 2014 Gewählten hatten zum 
ersten Mal die Möglichkeit die viel 
gelobte Partnerschaft persönlich zu 
erleben. 

Die beiden Bürgermeisterkollegen 
und Freunde Patrick Adrien und 
Horst Fiedler mit den Partnerschafts-
beauftragten Jacques Fagard und Ka-
rin Wycisk.

Bei einem offiziellen Termin im Rat-
haus konnten die Gäste aus Sach-
senheim Bürgermeister Patrick Ad-
rien und Teile dessen Gemeinderates 
kennen lernen. 
In seiner Rede lobte Bürgermeister 
Horst Fiedler alle Aktiven, die sich 
für diese wichtige Verbindung zwi-
schen den Städten einsetzen. „Ge-
rade in diesen schwierigen Zeiten ist 
eine solche Verbindung besonders 
wichtig“, betonte er. 

„Spätestens seit der Brexit Entschei-
dung in England ist es uns allen wie-
der vor Augen, dass das stabil ge-
glaubte Europa auf einmal Risse 
bekommen kann. Und der Ausgang 
der Präsidentenwahl in den USA 
kann bei uns auch für Verunsiche-
rung sorgen. 

Am Tourismusbüro wurde die Gruppe 
willkommen geheißen.

Aber auch im tatsächlichen Wort-
sinn ist Europa derzeit unsicher. 
Gerade in Frankreich haben Sie dies 
in den letzten Wochen und Monaten 
leidvoll erfahren müssen. Und auch 
bei uns in Deutschland sind Atten-
tate von Terroristen verübt worden. 
Nicht in derselben Dimension, aber 
dennoch erschreckend. 
Umso wichtiger ist heute eine stabile 
Freundschaft zwischen den Ländern 
über Städtepartnerschaften. Ich 
danke an erster Stelle den Gemein-
deräten in Valréas und Sachsenheim 
dafür, dass sie Geld und Möglichkei-
ten für diese wichtige Städtepartner-
schaft bereitstellen. 
Die Politik hat die Voraussetzun-
gen durch Verträge geschaffen, aber 
durch die Bevölkerung lebt die Part-
nerschaft. Und nun ist unser Ge-
meinderat als Vertreter der Politik 
hier bei Ihnen um die Partnerschaft 
aktiv zu pflegen. 
In Valréas und Sachsenheim steht 

eine lebendige und aktive Freund-
schaft hinter dem Partnerschafts-
vertrag. Darauf können wir stolz 
sein! 
Viele engagierte Menschen setzen 
sich für diese Partnerschaft ein: Ko-
miteemitglieder, Gastgeber, Vereine, 
Kirchen, Schulen und Freunde. 
An alle ein herzliches Dankeschön! 
Es lebe die Partnerschaft! Vive le ju-
melage! 
Natürlich wurde auch ein umfang-
reiches Begleitprogramm angebo-
ten, denn nur mit offiziellen Ter-
minen lässt sich das Lebensgefühl 
in Valréas nicht erfassen. So stan-
den die Besichtigungen der Templer-
stadt Richerenches, dem berühmten 
Orange und einer Lavendel Brenne-
rei auf dem Plan. Gut gegessen wur-
de natürlich auch und eine schöne 
Weinprobe in der Genossenschaft 
rundete die Informationsfahrt ab. 
Zeitgleich war auch eine Gruppe des 
Sachsenheimer Partnerschaftsko-
mitees, darunter Ehrenbürger Her-
mann Albrecht, vor Ort und reprä-
sentierte unsere Stadt. 

Da fühlten sich alle Sachsenheim wie-
der ganz nah.
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Stadtjugendpflege

Klopferlestag / Tag des 
Denkmals 
Klopferlestag - ein buntes Kinder- 
und Familienfest
11.09.2016 von 13 bis 18 Uhr im 
Schlosspark 

Der "Sachsenheimer Klopferlestag" 
ist ein buntes Kinder- und Famili-
enfest im Schlosspark Großsach-
senheims. Es bildet traditionell den 
Abschluss des Sachsenheimer Feri-
enprogramms. Der Klopferlestag fin-
det immer am letzten Sonntag in den 
Sommerferien statt und wird von 
der Stadtjugendpflege Sachsenheim 
unter der Mitwirkung von Vereinen 
und ehrenamtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern durchgeführt. 
Eine Vielzahl von Mitmach-Akti-
vitäten, das Spielmobil mit Rollen-
rutsche und anderen Attraktionen, 
eine Hüpfburg, Spielestaffeln, Bas-
telstände sowie ein kurzweiliges und 
abwechslungsreiches Bühnenpro-
gramm lassen keine Kinderwünsche 
offen. Auch für das leibliche Wohl 
ist mit Kaffee & Kuchen, Imbissen 
(Rote Wurst & Pommes) und alko-
holfreien Getränken bestens gesorgt.

Gauklershow: Duo Forzarello.

Die Besucher des Klopferlestages 
können in diesem Jahr auch das viel-
fältige Angebot der Veranstaltung 
„Tag des Denkmals“ nutzen. Er findet 
parallel zum Klopferlestag im nördli-
chen Teil des Schlosspark, rund um 
das Wasserschloss sowie im inneren 
Schlosshof statt. Hier werden z.B. 
Führungen durch das Wasserschloss 
angeboten und im Schlossgarten ist 
unter anderem ein Ritterlager zu be-
staunen. 
Bühnenprogramm Klopferlestag: 
14.30 Begrüßung durch Herrn Bür-
germeister Fiedler; 14.45 Es singt der 
Chor der Stadtranderholung; 15.30 
Gauklershow; 16.00 Pause; 16.30 
Gauklershow 

Stadtbücherei

Bücherflohmarkt 
Am Samstag, den 17. September fin-
det wieder von 9.30 - 13.00 Uhr un-
ser Großer Bücherflohmarkt in der 
Lammstraße - Fußgängerzone statt. 
Die Bücherei hat selbstverständlich 

an diesem Tag geöffnet. KInder kön-
nen ebenfalls ihre Flohmarktstände 
aufbauen. 

Flohmarkt.

SCHULTÜTENAKTION: 
Falls Ihr Kind diesen Herbst in die 
Schule kommen sollte, können Sie 
von uns einen kostenlosen Ausweis 
für die Schultüte abholen. Dazu gibt 
es ein kleines Geschenk. 
 
DIESER ROTE SESSEL HAT ES IN 
SICH... 
Er steht bei uns in der Kinderbüche-
rei und wird jeden 1. Samstag im Mo-
nat zu etwas Besonderem. Er wird 
nämlich zu unserem Vorlese-Sessel. 
Ab Samstag, 1.Oktober werden wir 
von 10.30 Uhr bis ca. 11.30 Uhr aus 
Bilderbüchern vorlesen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 

Vorlese-Sessel.

Bürgertreff
Sachsenheim

Termine des Bürgertreffs 
Sachsenheim im September 
2016 
Termine des Bürgertreffs Sachsen-
heim im September 2016 
 
Nach der Sommerpause geht es beim 
Bürgertreff Sachsenheim mit folgen-
den Terminen weiter: 
Dienstag, 13.09.2016, Frauensache 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren – 
stricken, häkeln, filzen, basteln, Tee 
trinken, plaudern 
Dienstag, 20.09.2016, Spieleabend 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren 
Außerdem findet jeden Dienstag von 
9.30 – 11.00 Uhr das Sprachcafé im 
Haus der Senioren statt. 
In Häfnerhaslach treffen sich jeden 
Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr die 

Senioren in der Häfnerstube. 
Schauen Sie doch einfach mal her-
ein, der Sachsenheimer Bürgertreff 
freut sich über Ihr Kommen! 

Fundsachen � �☂
6 Fahrräder (Sport- und Freizeiträ-
der, Kinder/Jugendräder, Herrenrad) 
1 Handy 

Schulen

Gemeinschaftsschule
Sachsenheim

Schuljahresanfang 
Liebe Eltern, Schülerinnen und 
Schüler der Gemeinschaftsschule: 
Hier die wichtigsten Termine zum 
Schuljahresanfang: 

12.09.2016 
1.Schultag Beginn: 8:30 Uhr Ende: 
12.10 Uhr 
Elternabend Klasse 5 Beginn: 19:00 
Uhr Musiksaal 

13.09.2016 
Elternabend Klasse 1 Beginn: 19.00 
Uhr Mensa 

14.09.2016 
Einschulungsfeier Klasse 5 Beginn: 
10.00 Uhr Kulturhaus 
Elternabend Grundschulförderklas-
se Beginn: 19.30 Uhr 

15.09.2016 
Einschulungsgottesdienst Beginn: 
09:15 Uhr kath. Kirche St. Franziskus 
Einschulungsfeier Klasse 1 Beginn: 
10:00 Uhr Sporthalle 

16.09.2016 
Einschulungsfeier Grundschulför-
derklasse Beginn: 10.00 Uhr 
Wir wünschen allen einen guten 
Start ins neue Schuljahr. 
 
Bernhard Dietrich 
Schulleiter 

Eichwald-Realschule

Schulbeginn nach den 
Sommerferien 
Der Schulbeginn an der Eichwald-
Realschule Sachsenheim nach den 
Sommerferien ist für die Klassen 6 
bis 10 am Montag, dem 12. Septem-
ber 2016 um 7:45 Uhr. 
Die Klassen 5 beginnen am Dienstag, 
dem 13. September 2016 um 8:00 Uhr 
mit einer kleinen Feier zu der auch 
die Eltern herzlich eingeladen sind.
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möglichst viele Runden zu drehen. 
Insgesamt kamen 2698 Runden zu-
sammen, was knapp 2.700 Kilome-
ter ergab. 

Gemeinsam am Ziel. Lehrer Mario 
Glanzmann und Oberstufenschüler 
Sven Lang haben mit einer ordent-
lichen Laufleistung zum Erfolg des 
SMV-Spendenlaufes am Lichtenstern-
Gymnasium beigetragen. 

Jetzt in den Sommerferien hat die 
Verwaltung des Lichtenstern-Gym-
nasiums die Spendenaktion zu die-
sem Lauf abgeschlossen. Mit einem 
Zuschuss aus der SMV-Kasse kamen 
insgesamt 9.999 Euro zusammen, 
die zu je einem Drittel an den Sach-
senheimer Arbeitskreis Asyl sowie 
an die beiden afrikanischen Schul-
partnerprojekte im kenianischen 
Massaidorf Olereko und im nigeri-
anischen Bundesland Ondo an das 
Village Pioneer Project gehen. 
„Flüchtlingshilfe ist ein Gebot der 
Stunde und es macht uns dankbar, 
wenn wir als christliche Schule die 
Asylarbeit mit unserem Spenden-
lauf hier vor Ort finanziell unterstüt-
zen können“, so Schulleiter Reinhart 
Gronbach. Dem pflichtet Roman Bo-
lenius bei. Den Verantwortlichen der 
SMV ist es aber auch wichtig, zu be-
tonen, dass die Hilfe in Kenia, Nige-
ria, Somalia, Afghanistan und selbst-
verständlich Syrien auch in unserem 
Fokus liegen müsse. „Wenn wir hel-
fen, die Lebensperspektiven in den 
afrikanischen und asiatischen Län-
dern zu verbessern, dann werden die 
jungen Menschen dort erst gar nicht 
zu Flüchtlingen.“ Genau das ist das 
Anliegen der beiden afrikanischen 
Partnerprojekte, zu denen das Lich-
tenstern-Gymnasium seit vielen Jah-
ren den persönlichen Kontakt pflegt. 
Ohne Eltern, Großeltern, Onkels, 
Tanten und Freunde wäre dieser Er-
folg allerdings nicht möglich ge-
wesen. Schülersprecher Nils Jan-
ßen richtet daher auch seinen Dank 
an alle Unterstützer und Spender, 
die den SMV-Spendenlauf zu einem 
wirklichen Erfolg haben werden las-
sen. 

Sportvereine

1. Hohenhaslacher
Flieger e. V. 

Flugfest der  
1. Hohenhaslacher Flieger 
vom 03. – 04.09.2016 
Frei wie ein Vogel am Himmel: die 
Heimat von oben entdecken, Frei-
heit leben 
 
Mit einem Flugfest wollen die Ho-
henhaslacher Teufelsbergflieger ihr 

Schulbeginn am Evang. 
Lichtenstern-Gymnasium 
Am 12. September beginnt wie an al-
len Sachsenheimer Schulen auch am 
Evang. Lichtenstern-Gymnasium 
der Unterricht im Schuljahr 2016/17. 

Unterrichtsbeginn am Tagesgym-
nasium: 
Für die Klassen 6 bis K2 (Klasse 12) 
beginnt der erste Schultag wie ge-
wohnt um 8 Uhr. 
Die neuen Fünftklässler starten ei-
nen Tag später, also am Dienstag, 
13. September um 8.00 Uhr mit ei-
nem Schulgottesdienst im Foyer der 
Schule, den die Klassen sechs vor-
bereitet haben. Im Anschluss dar-
an findet die Einschulung mit den 
jeweiligen Klassenlehrern statt. El-
tern und Angehörige lädt der Förder-
verein zu einem kleinen Stehemp-
fang in unser Forum Lechler ein. 

Unterrichtsbeginn am Aufbaugym-
nasium für Mädchen: 
Für die Klassen K1i und K2i (Klassen 
12 und 13) beginnt der erste Schultag 
ebenfalls montags um 8 Uhr. Begrü-
ßung und Aufnahme für die neuen 
Schülerinnen am Aufbaugymnasi-
um der elften Klasse ist am 12. Sep-
tember um 14 Uhr im Foyer. 

Einen gemeinsamen Schulgottes-
dienst zum Schuljahresanfang feiert 
das Lichtenstern-Gymnasium dann 
am Freitag, 16. September mit den 
Klassen 7 bis K2 im Schulfoyer. 

Spendenlauf bringt 9.999 Euro 
„Wenn sich alle gemeinsam anstren-
gen, dann können wir eine ganz an-
sehnliche Summe erlaufen“, so die 
beiden Organisatoren Roman Bo-
lenius und Nils Janßen im Vorfeld 
des SMV-Spendenlaufes am Lich-
tenstern-Gymnasium. Neben dem 
finanziellen Aspekt geht es gerade 
auch um dieses Gemeinschaftser-
lebnis. Deshalb gab Schulleiter Rein-
hart Gronbach seiner SMV gerne ei-
nen halben Schultag, damit diese 
das Vorhaben in die Tat umsetzen 
konnte. Die Stadt Sachsenheim un-
terstützte mit einer umgehenden Zu-
stimmung der Laufstrecke auf den 
Wirtschaftswegen südlich der Schu-
le. Vom Sachsenheimer Getränke-
logistiker Winkels wurden Mine-
ralwasser und Isogetränke gestellt, 
so dass mit Zieldurchlauf und einer 
Ausgabestelle echtes „Marathonfee-
ling“ aufkam. 

Lichtenstern-Gymnasium Sachsen-
heim: Am Montag, 12. September geht 
der Unterrichtsbetrieb im Schuljahr 
2016/2017 richtig los.

Eine Stunde hatten die Lichtenstern-
schüler, Lehrer und Mitarbeiter Zeit, 

Hobby der Öffentlichkeit vorstellen 
und über ihren Sport informieren. 
Jeweils ab 11 Uhr können zwischen 
Hohenhaslach und Großsachsen-
heim auf den Wiesen am Kirbach 
beim See Gleitschirmflieger und 
Drachenflieger aus der Nähe be-
trachtet werden.

Drachenflieger beim Start an der 
Winde.

Rucksack auf und Fluggerät raus: 
mit ein paar Handgriffen ist der 
Gleitschirm oder der Drachen start-
klar. Mit Hilfe einer Seilwinde, ähn-
lich wie bei den Segelfliegern, wer-
den die Piloten dann in den Himmel 
gezogen. Dort ziehen sie ihre Krei-
se, in der Hoffnung die begehr-
te Thermik zu finden, um mög-
lichst lange in der Luft zu bleiben. 
Von Aufwind zu Aufwind gleitet man 
mit dem Fluggerät geräuschlos über 
Wald, Feld und Flur und kann die 
Heimat von oben entdecken. Flü-
ge über 100km sind keine Seltenheit. 
Fliegen Sie doch mit: Wer Lust hat, 
kann mit einem unserer erfahre-
nen Piloten des Vereins in die Luft 
gehen und den schönen Stromberg 
und das Kirbachtal von oben sehen. 
Gleitschirm aufziehen für jeder-
mann: Groundhandling nennt man 
das Spielen mit dem Gleitschirm am 
Boden. Spielen Sie mit, Spaß und 
Fitnesstraining sind hier inklusive. 
Machen sie mit bei unserem Quiz-
spiel und gewinnen einen Tandem-
flug. Für das leibliche Wohl gibt es 
eine Bewirtung, die kaum einen 
Wunsch offen lässt. Alle Flieger und 
Nichtflieger sind herzlich eingela-
den. Die Haslacher Flieger freuen 
sich auf Ihr Kommen.
Weitere Informationen gibt es im In-
ternet unter www.teufelsberg.info 

Ein Tandemgleitschirm auf den Weg 
nach oben.

Anglerverein 
Sachsenheim-Unterriexingen e. V.

Sommerferienprogramm 
Mit viel Spaß beim Ferienprogramm-
tag des Anglervereins 
 
Im Rahmen des Ferienprogramms 
der Stadt Sachsenheim lud der Ang-
lerverein Sachsenheim-Unterriexin-
gen e.V. an den Hohenhaslacher See 
ein. 
Insgesamt 12 Mädchen und Jun-

gen konnten so einen Einblick in das 
Hobby Angeln gewinnen. Und Petrus 
meinte es gleich in doppelter Hin-
sicht gut. Die Fische bissen gut, und 
der angekündigte Regen wartete das 
Ende der Veranstaltung ab! 
Aber nicht nur Fische fangen stand 
auf dem Programm. Beim sogenann-
ten Casting konnten die Kinder und 
Jugendlichen ihr Geschick mit der 
Angelrute beim Zielwerfen auf dem 
Trockenen beweisen. Und auch et-
was Geräte-, Fisch- und Gewässer-
kunde konnte vermittelt werden. 
Da so ein Tag am Wasser richtig 
hungrig macht, gab es in der Mittags-

03./ 1.Hohenhaslacher
04.09. Flieger e.V., Fliegerfest, Ho-

henhaslach Etz/Brühl Wiesen 
im Tal

04.09. Neuapostolische Kirche, 
Festgottesdienst; Bischof 
Bernd Bornhäusser, Neuapo-
stolische Kirche Großsach-
senheim; 9.30 Uhr

04.09. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Eppinger-Linienweg 

09.09. LandFrauen Häfnerhaslach, 
Führung Friedwald Schwai-
gern 

10.09. 1.Hohenhaslacher Flieger 
e.V., Ferienprogramm für 
Schüler Gleitschirm aufzie-
hen, Landeplatz Hohenhas-
lach, 9.30 bis 13.00 Uhr

10.09. Schwäbischer Albverein OG 
Häfnerhaslach, Wanderung, 
Abfahrt Häfnerhaslach, 9.00 
Uhr

10.09. Gesangverein Eintracht 
Kleinsachsenheim, Sänger-
wanderung Noch offen

07./ 1. SSV Sachsenheim e.V.
10.09. Jahresausfl ug, Pöchlarn, Ös-

terreich

11.09. Liederkranz Großsachsen-
heim, Jahresausfl ug

11.09. Liederkranz Ochsenbach, 
Pfarrscheuerhocketse, Och-
senbach, historische Pfarr-
scheuer, 11.30 Uhr

11.09. Verein für Heimatgeschichte 
Sachsenheim, Tag des Denk-
mals "Gemeinsam Denkmale 
erhalten" gezeigt am Beispiel 
des Wasserschlosses, Wasser-
schloss Großsachsenheim

11.09. Stadt Sachsenheim. Klop-
ferlestag, Schlosspark. Bei 
schlechtem Wetter im Kultur-
haus

14.09. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Albvereinstreff, Kulturhaus 
Großsachsenheim

14.09. Seniorentreff, Mehrzweck-
halle Kleinsachsenheim, 
14.00 – 17.00 Uhr

12./ DITIB Sachsenheim,
15.09.  Opferfest, Türkisches Kultur-

zentrum

Termine
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pause eine Stärkung vom Grill. 
Zum Abschluss fand dann noch ein 
kleines Casting-Turnier statt. Der 
Gewinner durfte sich über eine An-
gelrute samt Rolle als Preis freuen. 
Ein besonderer Dank gilt hier den 
Firmen A+M Angelsport aus Kirch-
heim sowie Köderbox aus Bissingen 
für ihre Unterstützung. 
Leider musste die Teilnehmerzahl 
an diesem Ferienprogrammtag be-
grenzt werden. Der Verein nimmt 
aber gerne noch Kinder und Jugend-
liche ab 10 Jahren in den Verein auf. 
Bei Interesse können Sie sich über 
die Emailadresse anglervereinsu@t-
online.de an den Verein wenden. 

Abschluss eines tollen Tages.

Spannung beim Zielwerfen.

DLRG OG Sachsenheim

Schwimmtraining 
Liebe Trainingsteilnehmer. 
Nach den Ferien ab Montag den 19. 
September 2016 findet wieder un-
ser wöchentliches Schwimmtraining 
zu den gewohnten Zeiten statt. Neue 
Teilnehmer bitten wir ab 18.00 zum 
Kennenlernen und Besprechen vor-
beizukommen. 

Im Anschluss an das Schwimmtrai-
ning von 20.55 - 21.30 Uhr findet un-
ser Aquafitnesskus statt. Wir bringen 
den Keislauf in Schwung, fördern die 
Ausdauer, werden Verspannungen 
los, entlasten Gelenke und Wirbel-
säule und das alles bei flotter Musik. 
Alle die Interesse haben und es mal 
ausprobieren möchten sind herzlich 
eingeladen mitzumachen. 

Sportclub
Hohenhaslach

Kelterfest in Hohenhaslach 
Zum diesjährigen Kelterfest lädt der 
Sportclub Hohenhaslach/Förderver-
ein herzlich ein. Besuchen Sie uns in 
der Kelter!! Am Samstagabend spielt 
eine Liveband und sonntagnachmit-
tags unterhält Sie der Musikverein 
Hohenhaslach. Verwöhnt werden Sie 
mit einem reichhaltigen Angebot an 

Speisen und Getränken aus der Re-
gion. Außerdem bieten wir Ihnen 
sonntags Kaffee und eine große Aus-
wahl an Kuchen an. 
Hohenhaslacher Kelterfest vom 10. - 
12.09.2016 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Trägerverein Schloss-Freibad
Sachsenheim e. V.

Ferienprogramm  
im Schlossfreibad  
Am Freitag den 19.August starte-
te das Ferienprogramm im Schloss-
freibad Sachsenheim unter dem Mot-
to „Freibad bei Tag und Nacht“. Um 
17 Uhr wurden 17 Kinder im Alter von 
10 bis 14 Jahren von ihren Eltern ins 
Freibad gebracht. Zuallererst wur-
den Zelte für die Nacht aufgebaut. 
Danach stand nur noch der Spaß im 
Mittelpunkt. Es wurde Volleyball, In-
diaca, Fußball, Wikingerschach und 
Wasserball gespielt. Auf dem Slakli-
ne wurde balanciert, im Wasser ge-
taucht, geplanscht und wild her-
umgetobt. Im Anschluss gab es erst 
einmal eine Stärkung vom Grill. Das 
Highlight an diesem Abend war das 
Schwimmen bis weit in die Dunkel-
heit hinein, was sonst keiner darf. Bis 
in den frühen Morgen saßen alle zu-
sammen und erzählten Witze und 
Geschichten. Nach einer sehr kurzen 
Nacht gingen am frühen Morgen die 
meisten erst einmal schwimmen, be-
vor sich alle zu einem leckeren Früh-
stück trafen. Leider ging alles viel zu 
schnell vorbei. Bevor die Kinder von 
ihren Eltern abgeholt wurden bekam 
jedes Kind zum Abschluss ein Frei-
bad T-Shirt, sowie unseren kleinen 
grünen Freibad- Frosch. Solche Akti-
onen zeigen uns immer wieder dass 
Kinder die sich vorher fremd waren, 
als Freunde auseinander gehen. Bes-
ten Danke an die Helfer Ann Katrin, 
Timo, Harald, Conny und Jörg, ohne 
die solche Aktionen nicht möglich 
wären, sowie der Metzgerei Häcker 
die das Grillgut spendete. Nach die-
ser tollen Aktion steht einer Wieder-
holung im nächsten Jahr nichts im 
Wege. Vielleicht sieht man ja das eine 
oder andere Kind wieder. Das Team 
würde sich freuen. 

Ferienprogramm Freibad.

TSV Kleinsachsenheim

Kursangebot  
ab 19. September 2016 
Das neue Kursprogramm ab Septem-
ber 2016 
Montags, ab 19. September, 10x 
Workout mit Pilates von 19.30-20.45 
Uhr mit Judit Horváth (Pilatestrai-

nerin) 
Dienstags, ab 20. September, 10x 
Rückenfitness von 19.00-20.15 Uhr 
mit Elmar Kleinbrahm (Rückenspe-
zialist, Heilpraktiker, Fitnessfach-
wirt) 
Donnerstags, ab 22. September, 10x 
Rückenfitness von 18.30-19.45 Uhr 
mit Sabine Geyer (Rückenschullei-
terin) 
Donnerstags, ab 22. September, 10x 
Stepp-Aerobic & Body Workout von 
20.15-21.30 Uhr mit Meike Klein-
brahm (Stepp-Trainerin mit C-Li-
zenz) 
Treffpunkt MZH oben 
Freitags, ab 23. September, 8x 
Rückenpower „Runter vom Sofa“ 
von 18.45-20.00 Uhr mit Daniela 
Bopp (Aerobic-Trainerin) 
Treffpunkt für alle Kurse (außer 
Stepp) im Raum unter der Mehr-
zweckhalle. 
Kursgebühren:  
10x 75 Minuten: 32 F / 57 F 
8x 75 Minuten: 25 F/ 45 F
Infos/Anmeldung bei den Kursleite-
rinnen: 
Judit Horváth, H. 01520/8904272; El-
mar Kleinbrahm, Tel. 07147/270810; 
Sabine Geyer, Handy 0157/56173469 
oder diegeyer@web.de; Meike Klein-
brahm, Tel. 07147/270810 oder 
0174/9225693; Daniela Bopp: Tel. 
07042/1202140 
Mehr unter www.tsv-kleinsachsen-
heim.de 

TV Großsachsenheim

TVG beim Landesturnfest in 
Ulm dabei 
„Gemeinsam einzigartig“, unter die-
sem Motto fand vom 28. bis 31. Juli 
das Landesturnfest in Ulm statt. 
14.500 Teilnehmer absolvierten da-
bei über 500 Wettkämpfe. Zu den 
kostenlosen Mitmachaktionen und 
Showvorführungen kamen über 
100.000 Besucher nach Ulm.  
Mit dabei waren auch 11 Mitglie-
der des TV Großsachsenheim, die in 
Klassenzimmern der Anna-Essinger-
Schule übernachteten. Bei einigen 
TVGlern bereits bekannt vom letzten 
Landesturnfest in Ulm vor 20 Jahren. 
Nach der Ankunft war die Ulmer In-
nenstadt das erste Ziel. Die TVGler 
absolvierten mit viel Spaß den „Spat-
zen-Test“. Sowohl sportliche Heraus-
forderungen als auch Wissens-Stati-
onen in der Ulmer Innenstadt galt es 
zu bestehen und dabei die Ulmer In-
nenstadt kennenzulernen. 
Danach ging es zum Beachvol-
leyballfeld nach Böfingen, um die 
Mixed-Beachvolleyball-Mannschaft 
des TVG lautstark zu unterstützen. 
Die Mannschaft mit zwei Frauen 
und zwei Männern erreichte einen 
hervorragenden 3. Platz. 
Offizielle Eröffnung des Turnfests 
war am Abend auf dem Münsterplatz 
unter dem Motto „Hallo Ulm“. Wäh-
rend der vier Veranstaltungstage gab 
es dort, in den Messehallen und in 
der Donauhalle eine Vielzahl an Ak-
tivitäten, Vorführungen und Sport-
schauen – gerne genutzt von den 
TVGlern. Am letzten Tag beschloss 
ein Festzug durch die Ulmer Innen-
stadt mit anschließender Abschluss-
feier auf dem Münsterplatz das Lan-
desturnfest. 

Vier interessante und anstrengen-
de Tage für die TVGler waren wie im 
Flug vergangen. In bester Stimmung 
folgte noch die Heimreise, bereits 
mit der Vorfreude auf ein Wiederse-
hen beim nächsten Turnfest im Juni 
2017 in Berlin. 

TVGler mit Vereinsfahne beim Lan-
desturnfest.

TVG-Frauen besuchten  
Landesturnfest in Ulm 
Ende Juli fand das alle zwei Jah-
re veranstaltete, vier Tage dauernde 
Landesturnfest in Ulm statt, an dem 
auch eine Gruppe TVG-Mitglieder 
teilnahm. 
Ein guter Anlass für 20 sportbegeis-
terte Damen des TVG für eine Tages-
fahrt nach Ulm, um in das fröhliche 
Turnfest einzutauchen, die teilneh-
menden TVG-Mitglieder zu unter-
stützen und mal wieder Ulm zu ge-
nießen. 
Die Stadt Ulm mit ihrem mächti-
gen Münster und dem Münsterplatz, 
das alte Rathaus und zahlreiche Ge-
bäude in moderner Architektur be-
geisterten die Damen sehr. Über die 
Innenstadt verteilt gab es mehrere 
Schaubühnen, auf denen vielfältige 
sportliche Vorführungen die zahl-
reichen Turnfestteilnehmer und Be-
sucher anzogen und wie auch die 
TVG-Damen bestens unterhielten. 
Natürlich durfte ein Spaziergang 
durch das alte Fischerviertel und an 
der Donau entlang nicht fehlen. 
Mit der abendlichen, gemeinsamen 
Rückfahrt per Bahn nach Sachsen-
heim endete für die TVG-Frauen ein 
erlebnisreicher Tag in Ulm mit viel 
Turnfestluft und neuen Eindrücken. 

Die TVG-Frauen beim Ausflug zum 
Landesturnfest in Ulm.

TVG-Frauen auf  
Aussichtstour in Stuttgart 
Die TVG-Frauen sind vielfältig 
sportlich aktiv in den Übungsstun-
den des Vereins. Aber auch außer-
halb des Sports trifft man sich und 
ist gemeinsam unterwegs. Vor kur-
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zem stand ein Sommerferienausflug 
nach Stuttgart auf dem Programm. 
40 TVG-Frauen fuhren mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln in die Landes-
hauptstadt. 
Erste Station war der Birkenkopf, 
auch Monte Scherbelino genannt. 
Er entstand nach dem Krieg aus dem 
Schutt der Stadt Stuttgart. Ein kurzer 
Aufstieg führte hinauf zum Gipfel, 
wo viele Trümmersteine aus Sand-
stein mit allerlei gehauenen Reliefs 
zu sehen waren. Die Damen waren 
begeistert von der grandiosen Aus-
sicht über den Talkessel Stuttgarts 
und weit darüber hinaus, auch bis 
zum Stromberg. 
Nach einer gemütlichen Vesperpau-
se folgte eine Wanderung durch den 
Wald hinunter nach Heslach. Mit der 
über 100 Jahre alten Standseilbahn, 
die weitgehend noch im Original-
zustand ist und im Volksmund auch 
Erbschleicher-Express genannt wird, 
ging es anschließend hinauf zum 
Waldfriedhof. Von dort führte die 
Wanderung auf dem Blaustrümpf-
lerweg und dem Rote-Socken-Weg 
meist durch herrlichen Wald weiter 
aufwärts zum Fernsehturm. Dieser 
ist nunmehr nach umfangreichen 
Umbauarbeiten wieder geöffnet. Von 
der Aussichtsterrasse bot sich ein 
grandioser Blick auf Stuttgart und 
das Ländle. Die TVG-Damen genos-
sen dies sehr. 
Nach einer entspannenden Kaffee-
pause im Panorama Cafe des Fern-
sehturms brachte die U-Bahn die 
Damen zum Schlossplatz. Nach ei-
nem Bummel auf der Königstra-
ße ging es zur letzten Station dem 
Carl-Zeiss-Planetarium im Mittleren 
Schlossgarten. Gezeigt wurde eine 
kurzweilige Laserschau „Grenzen-
los“ zur Musikauswahl bedeutender 
Künstler aus dem deutschsprachigen 
Raum. 
Die TVG-Frauen waren begeistert 
und hatten viel Spaß in der Gemein-
schaft an diesem ereignisreichen Tag 
mit vielfältigen Aktivitäten und be-
eindruckenden Stuttgarter Aussich-
ten und Einblicken. 

TV Großsachsenheim
Sportpark

Neuer Faszien Yoga-Kurs ab 
21. September im SportPark 
Am 21. September startet ein neu-
er Kurs „Faszien Yoga“ im SportPark 
Sachsenheim. 
Die intensive Erforschung des Faszi-

engewebes hat erst kürzlich zu wich-
tigen Erkenntnissen geführt. Daraus 
resultiert eine Anpassung der Yoga-
übungen, um effektiv das Faszien-
gewebe anzusprechen. Klassische 
Yogahaltungen werden leicht abge-
wandelt und es werden immer wie-
der Hilfsmittel zur Selbstmassage 
eingesetzt. Ein innovativer Ansatz, 
den Kursleiterin Petra in diesen Kurs 
einbindet und hiermit neue Ansätze 
mit altem Yoga-Wissen verbindet. 
Faszien Yoga ist auch für Einsteiger 
geeignet - es sind keine Vorkenntnis-
se erforderlich! Es gilt das Motto „Er-
lebe eine ganzheitliche Wohltat für 
den Körper; löse ganz speziell Ver-
klebungen und Verspannungen und 
fühle dich wieder freier in Deinem 
Körper“. 
Der Kurs findet immer mittwochs 
von 10:15 bis 11:30 Uhr im SportPark 
statt, umfasst 8 Einheiten und en-
det am 16. November. Die Kosten be-
tragen für TVG- und SportPark-Mit-
glieder 85.- Euro, für Nichtmitglieder 
95.- Euro. Die Anmeldung ist ab so-
fort möglich.  
Weitere Informationen erhalten Sie 
direkt vor Ort im SportPark oder te-
lefonisch unter 07147-900226. 

Musikvereine/Chöre

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Neues vom Männerchor LS 
Wolfgang Majer feierte am 16. August 
seinen 75. Geburtstag. 
Vorstand und Sänger gratulierten 
zum Geburtstag und bedankten sich 
bei ihm für seine langjährige aktive 
Sänger-Tätigkeit  in der er auf eine 
Reihe von Ereignissen blicken kann. 
Er trat 1957 in den Verein als Tenor 
ein und ist seit 1997 Ehrenmitglied. 
Er war 25 Jahre Schriftführer , seit 
Januar 2016 Pressewart und seit eini-
gen Jahren Vize- Dirigent. 
Wir wünschten ihm Gesundheit und 
weiterhin viel Spaß beim Singen. 
 
Am 25. August unternahm der Män-
nerchor LS mit Bus und Bahn eine 
Ausflugsfahrt nach Stuttgart. Zu-
nächst wurde ein uriger Biergarten 
in der Nähe von Leinfelden ange-
steuert. Dort ließen es sich die Sän-
ger und Begleiter bei idealem Bier-
gartenwetter gut schmecken. Das 
weitere vorgesehene Ziel war das 
Sommerfest des Seniorenchores Bad 

Cannstatt im Sängerheim "Berger 
Plätzle" am Rand des Parkes der Vil-
la Berg. Mit den Cannstattern ver-
bindet uns seit ein paar Jahren eine 
Chorfreundschaft. Bei gemeinsa-
mem Singen, dem Vortrag von Ge-
dichten, Trinksprüchen und lustigen 
Geschichten verging die Zeit wie im 
Fluge. Auch Essen und Trinken kam 
nicht zu kurz, bis dann spätnachmit-
tags beschwingt und ohne Angst um 
den Führerschein die Heimreise an-
getreten wurde. 
 
Auf Initiative eines Sängers war der 
Männerchor LS am vergangenen 
Samstagnachmittag zu einem be-
sonderen Ständle eingeladen. In 
Löchgau gab es einen 100-jährigen 
Geburtstag zu feiern. Dieses selte-
ne Ereignis umrahmten die Sän-
ger mit passenden Liedern im Krei-
se seiner Familie. Der Jubilar sang 
einige der ihm bekannten Lieder 
mit und bedankte sich herzlich bei 
den anwesenden Sängern. Nach ei-
nem Umtrunk und weiteren Liedern 
verabschiedeten sie sich mit guten 
Wünschen für das Geburtstagskind. 
 
Vorschau: 
Am Freitag, dem 9. September ist 
die erste Chorprobe nach den Som-
merferien. Sie findet in Löchgau um 
19.45 Uhr statt. Abfahrt in Kleinsach-
senheim in Fahrgemeinschaften wie 
gewohnt um 19.30 Uhr an der Mehr-
zweckhalle. 
Tags darauf, also am Samstag, dem 
10. September findet die diesjähri-
ge Sängerwanderung statt. Sie fin-
det im Bereich Großbottwar, Winzer-
hausen, Wunnenstein statt. In einer 
etwa 5 km langen, gemütlichen Wan-
derung wird die Gaststätte "Gipshüt-
te" zur Einkehr angelaufen. Auch 
hier sind die Sänger wieder mit Bus 
und Bahn unterwegs. Abfahrt mit 
Bus 551 ab Großsachsenheim um 
8.31 Uhr (nicht wie ursprünglich vor-
gesehen um 9.31 Uhr) um mehr Zeit 
für die Wanderung, das eine oder an-
dere Lied und schöne Ausblicke ins 
Bottwartal und darüber hinaus zu 
bekommen. Zustieg an allen Halte-
stellen unterwegs bis Bietigheim je-
weils etwa 1 bis 2 Minuten später. In 
Bietigheim kommen dann die Sän-
ger aus Löchgau mit Bus 554 hinzu, 
der in Bönnigheim am Burgplatz um 
8.27 Uhr und in Löchgau an der "Wet-
te" um 8.40 Uhr startet. Gemeinsam 
geht es dann weiter mit S-Bahn über 
Ludwigsburg nach Marbach und mit 
Bus 460 nach Großbottwar. An der 
Haltestelle Rosenplatz beginnt dann 
gegen 10.20 Uhr die Wanderstrecke. 
Heimkehr je nach Lust und Laune 
und Wetter auf gleichem Wege zu-
rück. 

Erster (rechts)  und Zweiter Vorstand 
(links)  bei der Gratulation.

Gemeinsames Lied mit den Cannstat-
tern.

Liederkranz
Großsachsenheim

Abschied genommen und 
Aktivitäten in den Ferien 
Abschied genommen 
Schweren Herzens nahmen dieser 
Tage die Sängerinnen und Sänger 
des Liederkranzes 1847 Großsach-
senheim Abschied von ihrer aktiven 
Sängerin Monika Bitzer. Sie war dem 
Verein fast 4Jahrzehnte treu verbun-
den. Als Vorstandsmitglied und als 
Schriftführerin hat sie über 25 Jahre 
die Geschicke des Vereins mitgestal-
tet. Sie erhielt viele Ehrungen vom 
Verein und Verband als langjährige 
Sängerin und von der Stadt Sachsen-
heim für über 20 Jahre ehrenamtli-
che Tätigkeit. 
Mit Monika Bitzer verliert der LK 
eine engagierte, verläßliche und all-
seits beliebte Sängerin. 
Sie wird uns fehlen. 
Seit einigen Jahren sang sie außer-
dem auch beim Chor Notabene. 
Beide Chöre begleiteten Monika auf 
ihrem letzten Weg und umrahmten 
die Trauerfeier mit einigen Liedern. 
 
Besuch der Freilichtbühne Ötigheim 
Der Liederkranz Großsachsenheim 
bot auch dieses Jahr seinen Mitglie-
dern samt Angehörigen wieder ein 
besonderes Highlight. 
Mit dem Bus unternahm der Verein 
eine Fahrt nach Ötigheim und be-
suchte am 21. August, das auf der 
Freilichtbühne gespielte Musical 
"Kiss me Kate" von Bella und Samuel 
Spewack, eine musikalische Version 
von Shakespeares Komödie "der Wi-
derspenstigen Zähmung". Spritzige 
Texte, virtuose Tanznummern, eine 
freche Geschichte und eine quirlig-
komische Bühnenhandlung erfreute 
die vielen Zuschauer, die auch nicht 
mit Beifall sparten. 

Da vor der Aufführung genügend Zeit 
war zu vespern oder Kaffee zu trin-
ken traten alle Teilnehmer zufrieden 
und begeistert von diesem großarti-
gen Erlebnis die Heimfahrt an. 
 
Vereinsfest 
Am 27. August trafen sich die Mit-
glieder des Liederkranzes Großsach-
senheim zum jährlichen Vereinsfest 
bei Familie Hähnle auf dem Leon-
hardshof. Trotz der Ferienzeit kam 
bei herrlichem Sommerwetter eine 
stattliche Schar Liederkränzler zu-
sammen. Bei köstlichen Steaks vom 
Grill, vielen tollen, von den Frau-

40 TVG-Frauen erkundeten Stuttgart.
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en mitgebrachten Salaten und vom 
Verein gespendeten Getränken, ge-
nossen die Mitglieder einen schö-
nen Sommerabend in gemütlicher, 
entspannter Atmosphäre. Bis spät in 
die milde Sommernacht wurde ge-
schwätzt, gelacht und dazwischen 
auch viele Lieder gesungen. 
Einen ganz herzlichen Dank für ihre 
Gastfreundschaft geht an dieser Stel-
le an Familie Hähnle. 

Liederkranz Ochsenbach

Pfarrscheuerhocketse  
Liederkranz Ochsenbach 
Pfarrscheuerhocketse 
Am Sonntag 11.09.16 beginnt um 11 
Uhr die Pfarrscheuerhocketse des 
Liederkranz Ochsenbach. Gute Un-
terhaltung und gute Verpflegung 
sind garantiert. Die Sänger eröffnen 
damit wieder den Singbetrieb nach 
den großen Ferien. Der Männerge-
sangverein freut sich auf seine Gäste. 
Seien Sie herzlich willkommen. 

Sonntag 11.09.16 um 11 Uhr ehema-
lige Pfarrscheuer Ochsenbach 
www.liederkranz-ochsenbach.de 

Allgemeine Vereine

Deutscher Amateur-
Radio-Club e. V.

Funkamateure hatten  
Vereinsfest in Hohenhaslach 
Alle zwei Jahre treffen sich die Funk-
amateure des Ortsverbandes Strom-
berg im Deutschen Amateur-Ra-
dio-Club e.V. zu ihrem Vereinsfest 
auf dem Hohenhaslacher Spielplatz 
oberhalb der Kelter. Befreunde-
te Funkkollegen aus Nah und Fern 
konnten dazu wieder begrüßt wer-
den. Vorsitzender Lothar Makkens 
durfte auch den Sachsenheimer Bür-
germeister Horst Fiedler auf dem 
Spielplatz willkommen heißen. 

Die Sachsenheimer Funkamateure 
und ihre Gäste trafen sich beim Ver-
einsfest in Hohenhaslach. Sie schau-
ten gespannt, wie eine Drohne über 
der Gruppe kreiste und sie fotografier-
te.  Foto: Jens Bratzel

Der Beginn war schwierig, dicke Re-
genwolken drohten das Festle in Fra-
ge zu stellen. Aber die Funkamateu-
re trotzten der Natur und harrten 
aus, bis die Sonne durch die Wol-
ken scheinen konnte. So konnten 
diesmal die Antennen und Funkge-
räte aus den Funkkoffern aufgebaut 
werden und Verbindungen bis nach 
Asien kamen zustande. An Tischen 

und Bänke wurden die persönlichen 
Kontakte untereinander ausführlich 
gepflegt. Auch Funkamateure der 
Freizeitgruppen Amateurfunk bei 
BOSCH trafen sich beim Vereinsfest 
der Sachsenheimer Funkamateure 
in Hohenhaslach und tauschten sich 
über interessante, technische Pro-
jekte aus. 
Die Partnerinnen der Ortsverbands-
mitglieder hatten wieder edle Ku-
chen zubereitet und in einem ein-
ladenden Kuchenbuffet präsentiert. 
Am Grill gabs Grillspezialitäten gar-
niert mit hausgemachten Salaten 
und die passenden Getränke waren 
natürlich vorhanden. 
Die vielen Kinder der Funkamateure 
hatten nach dem regen großen Spaß 
auf dem herrlich gelegenen Spiel-
platz. Sei es der große Sandkasten, 
die Wippen und Schaukeln oder die 
große Rutsche und die tollen Pfade 
durch das Gebüsch am steilen, rut-
schigen Hang, welche den jungen 
Besuchern Freude machten. 
Ingesamt waren Veranstalter und 
Gäste mit dem Festle sehr zufrieden. 
Vorstand Lothar Makkens und sein 
Stellvertreter Matthias Kienle dank-
ten am Ende der Veranstaltung den 
zahlreichen Helfern für ihren Ein-
satz zum Wohle des Vereins, denn 
ohne sie könnte eine solche Veran-
staltung nicht durchgeführt werden. 
Lothar Makkens 

Bürgermeister Horst Fiedler (re.) im 
Gespräch mit dem Vorsitzenden, Lo-
thar Makkens (Mitte) und Lothar 
Richter, einem Funkfreund aus Sach-
sen.  Foto: Willi Zlattinger

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspende Tripsdrill 
..Wir bedanken uns!  
Wir bedanken uns bei allen Spende-
rinnen und Spendern. Mit Ihrer Hil-
fe konnten insgesamt während der 
ganzen Woche 3367 Blutkonserven 
übergeben werden! 
Wir bedanken uns ebenso bei unse-
ren fleißigen Helferinnen und Hel-
fern, ohne die wir diese Aktion so 
nicht umsetzen könnten! 
Herzlichen Dank! 
 
Kontakt
Persönlich im Seepfad 48a: Jugend-
rotkreuz: Jeden Donnerstag um 17.00 
Uhr Dienstabend der Bereitschaft: 
Jeden Donnerstag ab 20.00 Uhr On-
line: www.drk-sachsenheim.de und 
auf Facebook: DRK Ortsverein Sach-
senheim
 
Termine
JRK 
18.08. Ferien 
25.08. Ferien
Bereitschaft: 

18.08. Eisessen mit den Blutspende-
helfern 
25.08. Dienstabend: Dienstkleidung 
 
Bitte vormerken: 
10.11.2016 Blutspende in Großsach-
senheim, Sporthalle 

Nach den Sommerferien 
finden wieder  
JRK-Gruppenstunden statt 
Kontakt 
Persönlich im Seepfad 48a: Jugend-
rotkreuz: Jeden Donnerstag um 17.00 
Uhr Dienstabend der Bereitschaft: 
Jeden Donnerstag ab 20.00 Uhr On-
line: www.drk-sachsenheim.de und 
auf Facebook: DRK Ortsverein Sach-
senheim
 
Termine
JRK 
08.09. Ferien 
15.09. Gruppenstunde
Bereitschaft: 
08.09. Dienstabend 
15.09. Dienstabend Wdh. AED 
Bitte vormerken: 
10.11.2016 Blutspende in Großsach-
senheim, Sporthalle 

Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Offener Kaffeenachmittag 
Im Kleeblatt Pflegeheim Kleinsach-
senheim – Löchgauerstraße, am 
Dienstag, 6. September 2016 von 
14.30 – 16.00 Uhr. 
Die Sommerpause ist zu Ende und 
der beliebte Kaffeenachmittag am 
ersten Dienstag im Monat kann wie-
der stattfinden. Mit selbstgebacke-
nem Kuchen bewirten die Mitglieder 
des Fördervereins die Bewohnerin-
nen und Bewohner des Pflegeheims. 
Dazu gibt es ein kleines Unterhal-
tungsprogramm wobei Gäste herz-
lich willkommen sind. 

IMPULS-Verein für 
Offene Jugendarbeit

Viel Spaß beim Zoobesuch 
„Das war aber ein schöner Zoobe-
such“, äußerten sich einige Kinder, 
die im Rahmen des Sachsenheimer 
Ferienprogramms mit den Betreu-
ern Aline, Rick und Jutta Glöckle vom 
Verein IMPULS für Offene Jugendar-
beit den Karlsruher Zoo per Bahn be-
sucht haben. 
Das Besondere des Karlruher Zoos 
ist es, dass er einer der ältesten Zoos 
in Deutschland ist und in den Stadt-
park integriert. 
So lockt die Kinder der Schwanensee 
gleich zu Beginn des Zoorundgangs 
zu einer Bootsfahrt, was aber wie die 
Jahre zuvor als Abschluss des Zoobe-
suchs versprochen wurde. 
Der Rundgang führte die Gruppe zu-
nächst zu den Robben, die gerade 
bei der Fütterung beobachtet wer-
den konnten. Bald darauf war auch 
die Fütterung der Eisbären angesagt 
und man suchte sich dort einen gu-
ten Platz, der auch zur Mittagsrast 
einlud. 
Frisch gestärkt, wanderte die Grup-
pe weiter zu den Giraffen, vorbei an 

Pinguinen und Erdmännchen, dann 
zu den Elenantilopen, den Straußen 
bis zum Affenhaus. Nach dem Be-
such des Raubtierhauses gab es dann 
beim großen Spielplatz das lang er-
sehnte Eis. Auf dem Spielplatz im 
Sallenwäldchen konnten sich die 
Kinder austoben und auch auf der 
Kinderautobahn mit Sportwagen 
oder Oldtimer fahren. 
Nach einem längeren Aufenthalt 
dort schloss sich die Erkundung des 
Exotenhauses an. Der Streichelzoo 
musste natürlich auch noch besucht 
werden. 
Dann war es auch schon Zeit, sich 
nach dem Betrachten der Elefanten 
und dem Souvenirkauf an den Aus-
gang des Zoos zu begeben, um vor 
der Rückfahrt mit dem Zug noch die 
ersehnte Rundfahrt mit den Gondo-
lettas zu machen. Viel Spaß fanden 
dabei die Kinder bei der Fütterung 
der Gänse, Enten und Karpfen. 

Die Sachsenheimer Zoobesucher beim 
Eisbärgehege.

Landfrauenverein
Sachsenheim

Ferienprogramm der  
Sachsenheimer Landfrauen 
Anfang August haben die Landfrau-
en die Kinder in die Burgfeldschu-
le zum Backen und Basteln einge-
laden. Auf dem Programm stand 
„ Leckeres aus Rührteig“. Die Kin-
der wurden in Gruppen eingeteilt 
und in jeder Kochinsel wurde etwas 
anderes gebacken. So entstanden 
Kirsch-Pudding-Kuchen, Amerika-
ner, Pfirsichschnitten, Sprudel-Nes-
quick-Kuchen, Buttermilch- und 
Sahnewaffeln. Als die Teige im Ofen 
waren, wurden aus Kalenderblät-
tern Geschenktüten gebastelt. Als 
die Kuchen fertiggebacken waren, 
wurden diese gemeinsam probiert. 
Nach dem Abspülen und Aufräumen 
der Küche konnte jedes Kind in sei-
ner gebastelten Geschenktüte noch 
ein Päckchen mit den verschiede-
nen Kuchen und die Rezepten mit 
nach Hause nehmen. Es war ein net-
ter Nachmittag und den Kindern so-
wie den Helferinnen hat das Backen 
und Basteln Spaß gemacht. 

Abschlussfoto mit Geschenktüten.
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Verkostung der Backwaren.

Landfrauenverein
Hohenhaslach

Aktuelles vom Ortsverein 
NÄCHSTER TERMIN: 
Am Mittwoch 14. September findet 
der Eröffnungsabend im „Sport-
heim“ des SC Hohenhaslach statt. 
Es gibt Getränke und eine kleine Es-
sensauswahl. Ab 18.30 Uhr ist für 
die Landfrauen geöffnet; Beginn um 
19.00 Uhr. 
Die Vorstandschaft freut sich nach 
der Sommerpause viele Frauen aus 
dem Ortsverein begrüßen zu kön-
nen. 

RÜCKBLICK: 
Gymnastikgruppe: 
Vor den Sommerferien hatte sich die 
Gymnastikgruppe zum Abschlus-
sessen getroffen. An einem schö-
nen Sommerabend kamen die Frau-
en mit ihrer Betreuerin Katja Brosi 
auf der Terrasse der Pizzeria Ochsen 
zusammen. In sichtlich guter Stim-
mung verbrachten sie ein paar gesel-
lige Stunden.... 

Die Gymnastikgruppe der Hohenhas-
lacher Landfrauen.

Busfahrt zur Landesgartenschau: 
Den Vorschlag mit dem Bus ab Ho-
henhaslach zur Landesgartenschau 
nach Öhringen zu fahren fanden vie-
le Landfrauen, Partner und Gäste 
gut. Um 10.00 Uhr starteten am 16. 
August 36 Menschen im Gross-Bus 
zur Tagesfahrt. In kleinen Gruppen 

verbrachten sie einen schönen Tag 
auf dem Gartenschaugelände und in 
dem Städtchen Öhringen. Aufgrund 
der hochsommerlichen Temperatu-
ren waren überall die Schattenplät-
ze sehr begehrt – in den zahlreichen 
Gastronomie-Betrieben gab es aus-
reichend Gelegenheit zu verweilen 
und sich auszuruhen. Nach erlebnis-
reichen Stunden zwischen Hofgar-
ten, Cappelaue und Hofgut brach-
te der Busfahrer die Teilnehmer gut 
nach Hohenhaslach zurück. 

Hohenhaslacher Landfrauen und 
Gäste auf der Landesgartenschau.

Sachsenheimer Summer 
Special 17. u. 18. September 
Wir laden alle Besucher des "Sach-
senheimer Summer Specials" recht 
herzlich ins Haus der Senioren im 
Schlossgarten ein. Dort verwöhnen 
wir Sie gerne mit Kaffee, Hefekranz 
und Kräuterquarkbrot am Samstag, 
sowie einer großen Auswahl an Ku-
chen nach Hausfrauenart am Sonn-
tag. Auch alkoholfreie Getränke der 
Firma Fontanis werden von uns aus-
gegeben. Wir wünschen Ihnen ein 
unterhaltsames Festwochenende 
und freuen uns auf Ihren Besuch. 

Schlepperfreunde
Hohenhaslach e. V. 

11.Schleppertreffen und 
Stammtisch 
Schlepperfreunde Hohenhaslach  11. 
Schleppertreffen 24. und 25. Sep-
tember 2016 
Bald präsentiert sich Hohenhaslach 
wieder von einer seiner besten Sei-
te und wird wie jedes Jahr zur Hoch-
burg für Schlepperfreunde. 
Denn zum 11. Schleppertreffen wer-
den sich wieder viele Traktoren und 
Oldtimer aus nah und fern versam-
meln. 
Veranstaltungsort : Hohenhaslach 
Vaihinger Straße 50 
Geboten wird Oldtimer, Landma-
schinen, Geräte
Vorführung: Historische Geräte, 
Dreschen wie damals
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens 
gesorgt!  
Samstag Barbetrieb mit Live Musik    
Samstag ab 18.00 Uhr Sonntag ab 
11.00 Uhr 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besu-
cher. 
Stammtisch : Am Freitag den 9.Sep-
tember 2016 ab 19.30 Uhr findet un-
ser nächster Stammtisch  
Im Ristorante Italia (Ochsen)  in Ho-
henhaslach An der Steige 53 statt.  
Die Vorstandschaft.  

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Schwäbischer Alverein 
Ortsgruppe Sachsenheim 
So. 04.09. Wanderung auf dem Ep-
pinger Linien-Weg  
Treffpunkt 11.00 am Bahnhof Groß-
sachsenheim mit eigenem PKW. 
Der Rundwanderweg zwischen 
Kürnbach, Sulzfeld und Zaberfeld-
Ochsenburg führt auf einer Strecke 
von ca. 9 km zu drei Großplastiken 
von Hinrich Zürn (reine Gehzeit ca. 
3.5 Std.).Er verläuft weitgehend auf 
der Hauptroute des Eppinger Linien-
Wegs. 
Eine reizvolle Landschaft und an 
vielen Stellen noch original vorhan-
dene Schanzanlagen in eindrucks-
voller Ausprägung kennzeichnen 
den Rundwanderweg. 
Wanderschuhe, ein kleines Ruck-
sackvesper und Getränk mitneh-
men. 
Schlußeinkehr ist voraussichtlich in 
Sternenfels. 
Eure Wanderführer Iris Jauß Tel 
6183 Annette Hörmann Tel.4869 und 
Uschi Schmidt. 
 
Mi 14.9. Albvereinstreff fällt aus. 
 
Sa. 24.9. Naturpflegetag auf dem 
Füllmenbacher Hof. 
 
So. 25.09. Busfahrt zum Feldberg. 
Abfahrt 8.00 Uhr in Großsachsen-
heim am Bahnhof in und Kleinsach-
senheim an der Bank. Busfahrt zum 
Feldberg. Ablauf: Bergbahnfahrt auf 
den Feldberg – Besichtigung Feld-
bergturm - Wanderung Feldberg-
gipfel (1493 m) – St. Wilhelmer Hüt-
te – Todtnauer Hütte – Feldberg. ca. 
6 km/2 Std. Es besteht alternativ die 
Möglichkeit mit der Feldbergbahn 
zurückzufahren. In Feldberg gibt es 
vielfältige alternative Angebote für 
Nichtwanderer und Familien. Wir 
können in einer der Hütten einkeh-
ren oder ein Rucksackvesper mit-
nehmen. Wanderstöcke und gutes 
Schuhwerk bitte mitnehmen. Preis 
für Busfahrt und Bergbahn Mitglie-
der 22,00 F, Nichtmitglieder 27,00 F. 
Kinder und Jugendliche Mitglieder 5 
F, Nichtmitglieder 8,00 F. 
Wanderführer Familie Schröter und 
Weber-Bosler. Anmeldung bei Fam. 
Schröter (nur gültig nach mündli-
cher bzw. schriftlicher Zusage). 
Fr. 30.9. – Mo 3.10. Natur-Pur-Tage 
auf dem Füllmenbacher Hof.  Infos 
Fam. Berger, Tel. 07145/26168. 
Infos zu allen Veranstaltungen bei 

Fam. Schröter, Tel. 07147/3345, E-
Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de, Fam. Makkens, Tel. 
07147/7676 bzw. lothar@mak-
kens.de oder Fam. Teifl-Veigel, Tel. 
07042/9667199. 
Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder willkommen. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Eschenhof 
Tageswanderung am 18. September 
Murrhardt – Eschelhof – Hörsch-
bachschlucht – Murrhardt 
 
Wir fahren mit privatem PKW nach 
Murrhardt (Fahrgemeinschaften). 
 
Von Murrhardt geht es ein Stück auf 
einer Teerstraße und dann auf Wald-
wegen bis zum Albvereinswander-
heim Eschelhof, wo wir Mittagsrast 
machen. 
Das Wanderheim ist bewirtschaftet 
und es gibt dort Essen und Getränke. 
Nach ca. 1 Stunde Pause geht es auf 
den Georg- Fahrbach- Weg weiter 
in Richtung der wildromantischen 
Hörschbachschlucht mit den rau-
schenden Hörschbachfällen. 
Die Hörschbachschlucht ist bekannt 
für ihre drei Wasserfälle und wird als 
schönste Schlucht im Schwäbisch 
Fränkischen  Wald bezeichnet. 
Vom Hinteren Wasserfall gehen 2 
Wege (ca. 2 km) zum Vorderen Was-
serfall. 
Der Randweg geht oberhalb der 
Schlucht entlang und ist ein gut an-
gelegter Waldpfad mit schöner Sicht 
zum Bachverlauf. 
Der Bachweg ist ein Naturpfad und 
geht direkt am Bach entlang und 
führt über Stock und Stein. Wie in 
anderen Schluchten auch wird der 
Weg zunehmend matschig, schlam-
mig und rutschig. Manchmal kann 
es sein, dass man knöcheltief im 
Schlamm versinkt. 
Beide Wege treffen sich beim Vorde-
ren Wasserfall, von dort geht es dann 
direkt wieder nach Murrhardt. 
Bis auf den Bachweg sind alle Wege 
gut zu begehen, bei manchen Stellen 
und nassem Wetter sind Wanderstö-
cke hilfreich. 
Wanderstrecke ca. 13 km, 
Wanderzeit ohne Pausen ca. 4,5 
Stunden 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Abfahrt 9 Uhr am Kindergarten 
Führung Josef Schertzl, Tel.: 07147 - 
900196 

11. Schleppertreffen Hohenhaslach.
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Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Nächste Aktivitäten und 
Programmvorschau 
Genießer Pfad – Karlsruher Grat, 
Ottenhöfen 

Zum Ende der Sommerferien, am 
Samtag, 10. September 2016 bie-
ten wir noch einen Tagesausflug 
mit dem Bus nach Ottenhöfen im 
Schwarzwald an. 

Abfahrt ist um 07:30 Uhr an der Bus-
haltestelle Dorfbrunnen in Häfner-
haslach. Nach unserer Ankunft in 
Ottenhöfen geht es für die Wande-
rer auf den Genießerpfad – Karlsru-
her Grad. Dieser Premiumweg hat 
eine Länge von 12,2 km, aber 730 m 
Gesamtanstieg mit dem Klettersteig 
am Karlsruher Grat (kann aber auch 
umgangen werden). Diese Wande-
rung ist nicht Kinderwagen geeignet, 
für unterwegs wird ein Rucksackves-
per empfohlen. 

Alternativ zur Wanderung haben wir 
in Ottenhöfen eine Besichtigung und 
Vorführung der Hammerschmiede 
organisiert und im Anschluss einen 
geführten Dorfspaziergang. Dieser 
Teil der Gruppe wird gegen Mittag 
dann mit unserem Bus zum Mum-
melsee fahren und hat den Nachmit-
tag dann dort zur freien Verfügung. 
Geplant ist, dass sich die zwei Grup-
pen gegen ca. 16:00 Uhr wieder in Ot-
tenhöfen treffen und dann noch ein-
kehren – Rückfahrt soll gegen 18:00 
Uhr in Ottenhöfen starten. 

Unkostenbeitrag für Erwachsene 
15,- Euro (Gäste 20,- Euro), Kinder- 
und Jugendliche der Ortsgruppe sind 
frei (Gästekinder und -jugendliche 
5,- Euro.) Damit wir der Touristinfor-
mation und der Gaststätte die Teil-
nehmeranzahl melden können, wird 
um Anmeldung bis Sonntag, 04. Sep-
tember 2015 bei Holger Springer ge-
beten (Tel. 07046/880706 oder Mail: 
haefnerhaslach-sav@t-online.de) 

Wir hoffen auf eine breite Beteili-
gung und freuen uns auf einen schö-
nen Tag mit euch im Schwarzwald 

Euer Wanderteam: Thomas Serafin 
und Holger Springer 

3. Albvereinstag auf dem Cannstat-
ter Volksfest 

Die geplante Fahrt auf das Cannstat-
ter Volksfest am Sonntag, 25. Sep-
tember 2016 muss leider mangels 
Teilnehmer abgesagt werden. 

Apfelbäume zum Abernten gesucht! 

Für unseren 3. Kinder- und Jugend-
nachmittag am Samstag, 01. Ok-
tober 2016, bei dem sich einen Tag 
lang wieder alles um das Thema Ap-
fel dreht, suchen wir auch dieses Jahr 
Apfelbäume die wir abernten kön-
nen. 

Die Kinder und Jugendlichen (ger-
ne auch mit Eltern), sowie Helfer 
aus der Ortsgruppe werden an die-
sem Tag die Äpfel morgens ernten 
um mittags in der Kelter zu erleben, 

wie wir daraus Saft gewinnen. Mit 
dem gewonnenen Saft beteiligen wir 
uns wieder an der landesweiten Ak-
tion der Schwäbischen Albvereinsju-
gend „Apfelsaftwochen vom 23.09. – 
24.10.2016“. 
 
Wer hier Apfelbäume auf der Gemar-
kung Häfnerhaslach (oder in nächs-
ter Nähe) hat, die er selber nicht 
mehr abernten kann, oder nicht alle 
Äpfel selber benötigt, bitten wir sich 
bei der Jugend- und Familienwartin 
Ilka Springer unter Tel. 07046/880706 
zu melden – falls niemand erreichbar 
ist, bitte Nachricht mit Telefonnum-
mer auf dem Anrufbeantworter hin-
terlassen. 
 
Programmvorschau 
 
24. September 2016 – Pflegeeinsatz 
Stromberggau (Hofberg Füllmenba-
cher Hof) 
 
01. Oktober 2016 – 3. Kinder- und Ju-
gendnachmittag – Apfelsaftwochen 
2016 
 
09. Oktober 2016 – Baumwipfelpfad 
Schwarzwald, Bad Wildbad 
 
21. Oktober 2016 – Wanderplanbe-
sprechung für 2017 
 
Informationen zu den Programm-
punkten oder zum Jahrespro-
gramm der Ortsgruppe Häfnerhas-
lach des Schwäbischen Albvereins 
e. V. beim Vorstand Holger Springer 
(Tel. 07046/880706) per Mail: haef-
nerhaslach-sav@t-online.de oder im 
Internet: www.haefnerhaslach.alb-
verein.eu 

Seniorentreff
Kleinsachsenheim e.V.

Vortrag, viel Humor und 
Ausflug 
Der nächste unterhaltsame Nach-
mittag findet am Mittwoch, 14. Sep-
tember von 14 - 17 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Kleinsachsenheim statt. 
 
Programm 
Vortrag: DRK - Referent stellvertre-
tender Zugführer Bernd Kärcher - 
Thema: "Wie kommt das DRK im 
Ausland in den Einsatz?" 
Das DRK ist Teil einer weltweiten Ge-
meinschaft, die Opfern von Konflik-
ten und Katastrophen Hilfe gewährt, 
allein nach dem Maß ihrer Not. Von 
der Alarmierung bis zur Versorgung 
der Patienten vor Ort, ist das DRK 
im Einsatz. So kann ein komplet-
tes Krankenhaus in ca. 3 Tagen auf-
gebaut werden. Von der Küste zum 
Krankenhaus am Beispiel einer Ka-
tastrophe in Tahiti - wie kann das ge-
hen -? Dies wird uns Herr Kärcher 
ausführlich erklären. 
Fragen dürfen selbstverständlich ge-
stellt werden! 
 
Sketch "An guader Mensch" es spie-
len: Doris, Erika und Ute 
 
Die bekannten Markgröninger PAU-
SENMUSIKER sind ebenfalls dabei 
und werden für eine Bombenstim-
mung mit ihren ungewöhnlichen 
Rhythmusinstrumenten sorgen. Sie 
verstehen ihr Handwerk und sind 

eine Klasse für sich. Schnell lassen 
sie Alltagssorgen und Zipperlein ver-
gessen. 
Volks-, Wein- und Stimmungslieder 
sind ihre Stärke und die bringen sie 
voll rüber. 
 
Besuch: Mode-Werke BETZ in Öden-
waldstetten 
Wann: Mittwoch, 26. Oktober 2016 
8.00 Uhr Abfahrt Kleinsachsenheim, 
Bushaltestelle Neuweilerstr. 
8.05 Uhr Großsachsenheim, Bus-
bahnhof 
 
Ankunft: 10.00 Uhr Ödenwaldstetten 
Sektempfang / Frühstück / Danke-
schön Präsent 
10.30 Uhr Modenschau - schicke, ak-
tuelle Kollektion - anschließend Ein-
kaufsmöglichkeit!  
13.00 Uhr Mittagessen beim "Sin-
genden Wirt Egon Hölz" in Wilsin-
gen - musikalische Unterhaltung mit 
Witz und Humor - 
Buskosten zwischen F 22,-- / F 25,--/
Person je nach Teilnehmerzahl ! 
Rückkehr: 19.00 Uhr 
Teilnehmerliste geht am 14. Septem-
ber in Umlauf oder telefonische An-
meldung unter Tel. 8568 (Frau Wil-
liam). 
Kommen Sie und staunen Sie, was 
der Seniorentreff zu bieten hat. In ei-
nem Flyer, der im Bürgerservice im 
Rathaus Großsachsenheim ausliegt, 
können Sie sich über uns informie-
ren. Auch aus Großsachsenheim und 
den anderen Stadtteilen sind Gäste 
herzlich willkommen. 
 
Der nächste Seniorentreff (Advents-
nachmittag) findet am 30. Novem-
ber statt. 

VdK Großsachsenheim

Monatstreff September 
Liebe Mitglieder und Freunde des 
VdK OV-Großsachsenheim ! Wir 
möchten Sie ganz herzlich zu un-
serem ersten Monatstreff nach der 
Sommerpause einladen. Am Diens-
tag ,  den 27.September 2016 treffen 
wir uns um 14.00 Uhr im Haus der 
Senioren (Schloßgarten). Es gibt Kaf-
fee und Kuchen.  
Bericht Ausflug zum Gasometer 
Pforzheim 
Im August fuhr eine Gruppe von 47 
Leuten mit dem Bus zum Gasome-
ter nach Pforzheim. In zwei Gruppen 
aufgeteilt bekamen wir zuerst eine 
Führung , bei der wir interresante 
Dinge auch über den Gasometer oder 
das Leben von Konstantin erfuhren. 
Anschließend konnte jeder selbstän-
dig im eigenen Tempo das Panora-
mabild "Rom 312" von Yadegar Asisi  
besichtigen. 
Es war ein toller Ausflug, den man 
nur weiterempfehlen kann. 
Die Vorstandschaft 
Mit den „Fünf Esslingern“ aktiv in 
den Herbst 
Auch im Herbst 2016 gibt es in et-
lichen Sportvereinen, die zum 
Schwäbischen (STB) oder Badi-
schen Turnerbund (BTB) gehören, 
Fünf-Esslinger-Sportkurse. Mit bei-
den Verbänden kooperiert der So-
zialverband VdK Baden-Württem-
berg. So bekommen VdK-Mitglieder 
vielfach die Gelegenheit – auch ohne 

Mitgliedschaft im jeweiligen Sport-
verein – an diesen speziellen Kur-
sen teilzunehmen. Die Fünf Esslin-
ger sind ein Bewegungsprogramm 
für Menschen im Alter 50+ oder/und 
für Sporteinsteiger. Entwickelt wur-
den sie von dem Esslinger Altersme-
diziner Dr. Martin Runge. Die Fünf 
Esslinger zielen auf altersbedingte 
Schwachstellen ab, trainieren Kraft, 
Schnelligkeit, Beweglichkeit, Koor-
dination und Balance. Kursanbie-
ter unter www.vdk-bawue.de sowie 
demnächst in der September-VdK-
Zeitung. Die Anmeldung erfolgt stets 
beim jeweiligen Sportverein. 

Tag des offenen Denkmals 
Tag des Offenen Denkmals 2016
im und um das Wasserschloss in 
Großsachsenheim. 
„Denkmale erhalten“ - unter diesem 
Motto findet in diesem Jahr der bun-
desweite Tag des offenen Denkmals 
statt, der am Sonntag, dem 11. Sep-
tember 2016 begangen wird. 
Der Verein für Heimatgeschichte 
Sachsenheim e.V. und die Stadtver-
waltung Sachsenheim bieten an die-
sem Tage Führungen im ehemaligen 
Wasserschloss in Großsachsenheim 
an. 
Nach einem Brand im Jahre 1542 
wurde das Schloss im Jahre 1544 von 
Reinhard von Sachsenheim im Re-
naissancestil errichtet. Nach dem 
Aussterben der Sachsenheimer Li-
nie fiel das Lehen an das Herzog-
tum Württemberg zurück. In den 
folgenden Jahrhunderten wurde 
das Gebäude als Witwensitz, Sitz 
des Oberamtes Sachsenheim, Sitz 
des Forstamtes Stromberg und als 
Wohnsitz von mehreren Freiher-
ren und Privatleuten genutzt. Im 
Jahre 1952 erwarb die Stadtverwal-
tung Sachsenheim das Anwesen und 
nutzt es - nach der Ergänzung des 
früher offenen Südflügels - als Rat-
haus. Z. Zt. ist das Gebäude ausge-
räumt und wird einer Generalsanie-
rung unterzogen. 
Am Tag des offenen Denkmals wer-
den Führungen zur Geschichte des 
Schlosses und seiner Bewohner vom 
Verein für Heimatgeschichte Sach-
senheim e.V. angeboten. Führun-
gen im Schloss geben Auskunft über 
die geplanten umfangreichen Sa-
nierungsmaßnahmen und werden 
von Vertretern der Stadtverwaltung 
Sachsenheim durchgeführt. 
Die Führungen finden statt um 11 
Uhr, 14 Uhr, 15 Uhr und 16 Uhr und 
sind kostenlos. 
Begleitprogramm:
Im Innenhof des Schlosses gibt die 
Interessengemeinschaft Burg Blan-
kenhorn Einblicke in den Burgen-
bau. Auf 17 Schautafeln wird die Ar-
beitsweise aller beim Burgenbau 
beschäftigten Handwerker beschrie-
ben. Mit dem Modell eines mittelal-
terlichen Tretkrans im Maßstab 1:5 
kann vorgeführt werden, wie früher 
die Burgmauer Stein auf Stein auf-
einander gesetzt worden ist. Außer-
dem werden mittelalterliche Messge-
räte gezeigt und erklärt. 
Im Schlossgarten schlägt die Mittel-
altergruppe „Freies Banner von Ne-
ckar und Enz“ ihr Ritterlager auf. 
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Waffen, Helme und Kettenhemden 
bieten Mittelalter zum Anfassen. 
Zwei Ritter führen einen Schwert-
kampf vor und erläutern verschie-
dene Schwertkampftechniken. Beim 
Kinderarmbrust-Schießen dürfen 
die kleinen Ritter ihre Treffsicherheit 
zeigen. Des Weiteren zeigt ein Stein-
metz, wie aus einem Felsbrocken ein 
Buckelquader entsteht. 
Eine Bewirtung findet nicht statt. 
Parkplätze für Pkws befinden sich in 
der Bahnhofstraße, von-König-Stra-
ße, Hauptstraße, Oberriexinger Stra-
ße (beim Schulgelände) und in der 
Bissinger Straße (beim Friedhof). 

Schloss Sachsenheim.

Weinbauverein Kleinsachsenheim
Freunde des Weinbaus e. V.

Weinbauverein zu Gast beim 
Weingut Wolf in Hausen 
In Fahrgemeinschaften mit Pri-
vat PKWs besuchten Mitglieder und 
Freunde des Weinbauvereins Klein-
sachsenheim kürzlich das Weingut 
Wolf in Hausen a. d. Zaber. Das Ziel 
waren die Wildwuchsweinberge des 
Weinguts. 

Zuerst wurden wir von der Hausher-
rin mit einem Glas Sekt und Hefe-
kranz begrüßt. 
Sie brachte uns die Philosophie des 
Hauses nahe. Man bearbeitet bereits 
seit 10 Jahren einen Teil seiner Anla-
gen im „Wildwuchs“, von Schafen ge-
hütet. Der Junior der Familie, Ale-
xander Link, hat mit dem Jahrgang 
2014 bei dem 20. Weingipfel in Heil-
bronn den 2. Platz der jungen Winzer 
erhalten. 

Nach der Einführung fuhren wir 
mit dem Planwagen in die Weinber-

ge. Leider hatte sich das Wetter ver-
schlechtert und wir mussten die 
Anlagen vom Wagen aus in Augen-
schein nehmen. Die Reben werden 
nicht geschnitten und auch sonst 
werden keine Laubarbeiten gemacht. 
Pflanzenschutz wird jedoch in her-
kömmlicher Weise durchgeführt. So 
sind die Trauben kleiner und locke-
rer aber gesund. Der Boden wird von 
den Schafen abgegrast und auch die 
Bodentriebe werden abgefressen, so 
dass ein Arbeitsaufwand von nur ca. 
10 – 20 % gegenüber herkömmlicher 
Bearbeitung anfällt. Allerdings ist 
der Ertrag mit ca. 80 kg pro Ar schon 
niedriger. Die Weine, Weißriesling, 
Schwarzriesling-Weißherbst und 
Lemberger aus diesen Anlagen über-
zeugten die Wengerter mit hervor-
ragender Qualität voll und ganz. Ein 
Fernziel von Alexander Link wäre die 
BIO-Wirtschaft, jedoch bräuchte es 
dazu in unseren Breiten mehr pilz-
widerstandsfähige Sorten. 
Die Familie Wolf – Link kann auch 
hochmodern. Sie zeigten uns noch 
eine Neuanlage auf einem „Acker“ 
die mit GPS unterstützt, gepflanzt 
wurde. Da die Familie eigentlich ein 
Mischbetrieb ist, wurden wir noch 
zu einem Kürbisacker gefahren. Da-
von lässt der Betrieb Kürbisöl pres-
sen. 
Nach der Rundfahrt bekamen wir in 
der Weinprobierstube noch ein Ves-
per serviert. Mit ganz neuen Ein-
drücken, manch Gläschen Wein, 
Apfelsaft oder Sprudel ging diese 
besondere Weinbergrundfahrt zu 
Ende.  

Wildwuchsanlage des Weinguts Wolf.

Kirchen

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen 
Sonntag, 04.09.  
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Barbara Martin) Predigtreihe „Frau-
en der Reformation“ – Olympia Ful-
via Morata. Das Opfer ist für die eige-
ne Gemeinde. 
Donnerstag, 08.09. 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
11.00 Uhr Eiserne Hochzeit von Eu-
gen und Lilly Auer 
Sonntag, 11.09. „Tag des offenen 
Denkmals“ 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
(Pfarrerin Schleyer). Das Opfer ist 
für das Missionsprojekt. 
Montag, 12.09. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
16.00 Uhr Rentnerbrass 
Dienstag, 13.09.  
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
18.00 Uhr Gesprächskreis „Gott und 
die Welt“ 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
20.00 Uhr Öffentliche Kirchenge-
meinderatssitzung 
Mittwoch, 14.09. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
Konfirmandenunterricht: 
14.30 Uhr - 15.40 Uhr Gruppe K 21 
(Konfirmation am 21.05.2017)   
15.50 Uhr - 17.00 Uhr Gruppe K 7  
(Konfirmation am 07.05.2017) 
17.10 Uhr - 18.20 Uhr Gruppe K 14 
(Konfirmation am 14.05.2017) 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 15.09.  
09.15 Uhr Ökumenischer Einschu-
lungsgottesdienst in der Franziskus-
kirche (Pfarrerin Schleyer/Gemein-
dereferentin Findeis) 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
Gemeindehaus 
Das Gemeindehaus bleibt während 
der Sommerferien noch bis 11. Sep-
tember 2016 geschlossen. 
Tag des offenen Denkmals am 11. 
September 2016 
Wir laden Sie herzlich ein, unsere spät-
gotische Stadtkirche näher kennen zu 
lernen. Sie wird zwischen 11.00 Uhr 
und 18.00 Uhr geöffnet sein. Führun-
gen finden um 11.00 Uhr direkt nach 
dem Gottesdienst um 15 Uhr statt. 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 
Sonntag, 4. September 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach 
(Präd. A. Müller) 
Samstag, 10. September 2016 
14.00 Uhr Kirchliche Trauung von 

Claudia Carneiro De Campos und 
Gert Quasthoff. 
Sonntag, 11. September 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach (Präd. E. 
Müller) 
Montag, 12. Sept. 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
Dienstag, 13. Sept. 2016 
19.30 Uhr Gem. KGR-Sitzung in der 
Pfarrscheuer 
Mittwoch, 14. Sept. 2016 
14.30-15.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus Ochsen-
bach 
Freitag, 16. Sept. 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Sonntag, 04.09. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrhaus 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wanner). 
In diesem Gottesdienst erhält Jakob 
Kleinknecht die Heilige Taufe. 
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde. 
16.00 Uhr CVJM-Family, Jugendhaus 
Spiel und Spaß rund um ś Jugend-
haus steht auf dem Programm.  
Zum Abschluss wollen wir gemein-
sam grillen. Grillgut, Brot, Geträn-
ke und Geschirr bitte selber mitbrin-
gen. Gerne auch einen Salat o.ä. für 
ein buntes Salatbuffet. Ansprech-
partner Nicole und Matthias Ulmer. 
Samstag, 10.09.2016 
Herzliche Eindladung zum Funday
Ab 17.00 Uhr findet unserer diesjäh-
riger CVJM-Funday und Familientag 
rund um ś Jugendhaus statt. Hierzu 
laden wir alle Mitglieder und Freun-
de des Vereins sowie alle Mitarbeiter 
und Gruppenteilnehmer herzlich ein.
Zeit zum Schwätzen, Spiel und Spaß 
für Klein und Groß, leckere Hambur-
ger und eine Geschichte warten auf 
Euch! Auf euer Kommen freuen wir 
uns sehr, euer CVJM-Ausschuss. 
Sonntag, 11.09. 
09.45 Uhr Gottesdienst anlässlich 
des Kelterfestes in der Kelter (Pfar-
rer Wanner). Der Gottesdienst wird 
vom Posaunenchor musikalisch um-
rahmt. Das Opfer ist zum Erhalt der 
Kirche bestimmt. 
In diesem Jahr beteiligt sich unse-
re Kirchengemeinde wieder am Tag 
des offenen Denkmals. Führungen 
in der Kirche werden um 11, 14 und 
15 Uhr angeboten, die Kirche ist bis 
um 18.00 Uhr geöffnet. 
20.00 Uhr Familienbibelkreis 
Dienstag, 13.09. 
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Pur-
zeltreff“ 
19.30 Uhr Frauenkreis „Zielgerichtet 
durchs Leben“, Gemeindehaus 
Mittwoch, 14.09. 
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Zwer-
gentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
Freitag, 16.09. 
Wir laden alle Schulanfänger mit ih-
ren Eltern, Großeltern, Verwandten 
und Freunden ein, den Schulbeginn 
mit dem Segen Gottes zu beginnen. 
Der Schulanfängergottesdienst be-
ginnt um 9.00 Uhr in der Kirche. 

Mittelaltergruppe „Freies Banner von Neckar und Enz“.
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Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klas-
se 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monaten 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 4. September 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Vikar Baral) 
Sonntag, 11. September 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wenzke) mit Taufe von Lucy Marie 
Hölzle; Begrüßung der Kindergar-
tenleitung und der beiden FSJ-Hel-
ferinnen im Kindergarten Hudelweg 
19.00 Uhr Lobpreisgottesdienst 
Montag, 12. September 2016 
9.00 Uhr Ökum. Schulanfangsgot-
tesdienst 
Mittwoch, 14. September 2016 
15.00 Uhr Erster Konfirmandenun-
terricht 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung 
Donnerstag, 15. September 2016 
9.00 Uhr Ökum. Schulanfängergot-
tesdienst 
14.30 Uhr Offener Nachmittag; Vom 
Armenhaus zum Krankenhaus – die 
Entwicklung des Gesundheitswe-
sens in Bietigheim mit Stadtführer 
Marcus Vogt 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden  
herzlich ein! 
Sonntag, 4. Sept. 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach 
(Prädikantin A. Müller), im An-
schluss Kirchenkaffee 
Sonntag, 11. Sept. 2016 
10.00 Uhr Ausflug des Kindergot-
tesdienstes zur Burgruine Blanken-
horn. Treffpunkt Gemeindehaus 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach 
(Prädikant E. Müller) 
Montag, 12. Sept. 2016 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag, 13. Sept. 2016 
19.30 Uhr Gem. KGR-Sitzung in der 
Pfarrscheuer Häfnerhaslach 
Mittwoch, 14. Sept. 2016 
14.30-15.30 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus 
19.30 Uhr Kindergottesdienst-Mitar-

beitertreffen im Jugendhaus 
Freitag, 16. Sept. 2016 
17.00 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
 

WIR LADEN SIE HERZLICH 
EIN !! 
Sonntag, 4. September 2016 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 
Sonntag, 11. September 2016 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst auf 
dem alten Sportplatz in Ottmars-
heim, anschl. Mittagessen und Ge-
meindepokal 
Dienstag, 13. September 2016 
18.00 Uhr Bibelstunde 
 
Kontakte: 
Gemeinde Kleinsachsenheim, Ka-
pelle, Bietigheimer Str. 6: 
Hugo Pfeiffer, Tel. 07147/6316 
Gemeinde Bietigheim, Christuskir-
che, Rathenaustr. 31: 
Pastor Stefan Kettner, Tel. 
07142/51177 

Herzlich Willkommen zu  
unseren Veranstaltungen 
Sonntag, den 04. September 2016  
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 05. September 2016 
20.30 Uhr Fit & Fun (Ferien) 
Dienstag, den 06. September  2016 
09.00 Uhr Ausflug der Frauen nach 
Öhringen zur Gartenschau 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter (Fe-
rien) 
Donnerstag, den 08. September 
2016 
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers (Ferien) 
Sonntag, den 11. September 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
13.00 Uhr Klopferlestag 
Montag, den 12. September 2016 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 13. September 2016 
09.30 Uhr Frauenfrühstück 
16.00 Uhr Royal Rangers Starter 
Donnerstag, den 15. September 2016 
09.30 Uhr Gebet 
17.00 Uhr Royal Rangers 
Freitag, den 16. September 2016  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 18. September 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Samstag, 3. September 2016 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 
Horrheim 
18.00 Uhr Taizé-Wort-Gottes-Feier in 
Oberriexingen 

Sonntag, 4. September 2016 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des De-
kanats in der Schlosskirche in Lud-
wigsburg mit Pfarrer Hans-Peter 
Brucker, Vaihingen. 
 
Dienstag, 6. September 2016 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im 
Franziskushaus – Diaschau mit Pfar-
rer i.R. Hermann Rupp über „Jorda-
nien – Das Land jenseits des Jordan“. 
 
Mittwoch, 7. September 2016 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. stil-
le Anbetung 
 
Samstag, 10. September 2016 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in 
Oberriexingen 
 
Sonntag, 11. September 2016 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
10.30 Uhr Heilige Messe in Sachsen-
heim 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hor-
rheim 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des De-
kanats in der Schlosskirche in Lud-
wigsburg mit Pfarrer Hans Peter Bi-
schoff, Gerlingen. 
 
Montag, 12. September 2016 
09.30 Uhr Krabbelgruppe im Fran-
ziskushaus 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 
 
Dienstag, 13. September 2016 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
 
Mittwoch, 14. September 2016 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
 
Donnerstag, 15. September 2016 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
Einschulungs-Gottesdienste:  
Wir laden alle Erstklässler unserer 
Seelsorgeeinheit und ihre Eltern, 
Geschwister, Verwandte und Freun-
de herzlich ein: 
09.15 Uhr in der kath. Franziskuskir-
che in Großsachsenheim 
09.00 Uhr in der ev. Kirche in Klein-
sachsenheim 
09.00 Uhr in der ev. Kirche in Sers-
heim 
09.30 Uhr in der ev. Kirche in Ober-
riexingen 
09.30 Uhr in der ev. Kirche in Gün-
delbach 
 
Freitag, 16. September 2016 
09.00 Uhr Einschulungs-Gottes-
dienst in der ev. Kirche in Hohenhas-
lach 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Samstag, 17. September 2016 
09.00 Uhr Einschulungs-Gottes-
dienst in der ev. Kirche in Horrheim 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ober-
riexingen 
 
Wir laden Sie herzlich ein - unsere 
Angebote sind für alle offen, weite-
re Informationen  erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 2. September 2016 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Sonntag, 4. September 2016 
09.00 Uhr Taizé-Wort-Gottes-Feier 
 
Freitag, 9. September 2016 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Sonntag, 11. September 2016 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Freitag, 16. September 2016 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Kath. Pfarramt St. Franziskus Sach-
senheim, Pfarrer Sunny Muckum-
kal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Herzliche 
Einladung! 
Sonntag, 4. September 
09.30 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim; Bischof Bernd Born-
häusser 
 
Dienstag, 6. September 
15.00 Uhr Seniorenchorprobe in 
Ludwigsburg 
Mittwoch, 7. September 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Samstag, 10. September 
16.00 Uhr Gesprächskreis Abhängig-
keitserkrankungen in Waiblingen-
Hegnach 
 
Sonntag, 11. September 
09.30 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
10.00 Uhr Schülergottesdienst zum 
Schulanfang in Oberriexingen 
 
Dienstag, 13. September 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 14. September 
14.30 Uhr Trauergesprächskreis in 
Zuffenhausen 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Donnerstag, 15. September 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
Freitag, 16. September 
20.00 Uhr Jugendchorprobe in Hor-
rheim 
Samstag, 17. September 
10.00 Uhr Bezirkskinderchorprobe 
in Freiberg 
10.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
in Oberriexingen 
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Sonntag, 18. September 
09.30 Uhr Gottesdienst in Großsach-
senheim und Hohenhaslach; Sonn-
tagsschule und Vorsonntagsschule 
09.30 Uhr Gottesdienst für Jugend-
liche in Illingen 

Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de. 

Sonstige Mitteilungen

Land schreibt  
Kleinkunstpreis Baden-
Württemberg 2017 aus  
Bewerbungsschluss: 28. Oktober 
2016
Die Landesregierung sucht auch in 
diesem Jahr wieder die besten Klein-
künstler und -künstlerinnen Baden-
Württembergs. Der Wettbewerb um 
den Kleinkunstpreis Baden-Würt-
temberg 2017, der vom Ministeri-
um für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst in Kooperation mit der 
Staatlichen Toto-Lotto GmbH Ba-

den-Württemberg ausgeschrieben 
wird, richtet sich an Künstlerinnen 
und Künstler aller Sparten. Die Be-
werberinnen und Bewerber sollten 
mindestens 16 Jahre alt sein und aus 
Baden-Württemberg kommen. Mit 
17.000 Euro ist der baden-württem-
bergische Kleinkunstpreis einer der 
höchstdotierten Preise dieser Art in 
Deutschland. Vergeben werden bis 
zu drei Hauptpreise zu 5.000 Euro 
und ein Förderpreis zu 2.000 Euro. 
Zusätzlich kann seit 2010 eine Per-
sönlichkeit aus dem Bereich der 
Kleinkunst in Baden-Württemberg 
mit einem Ehrenpreis geehrt wer-
den. Das Preisgeld in Höhe von 5.000 
Euro übernimmt Lotto Baden-Würt-
temberg.
Gestiftet wurde die Auszeichnung 
vom Land Baden-Württemberg zur 
Förderung junger Nachwuchskünst-
lerinnen und -künstler im Bereich 
der Kleinkunst. Zwischenzeitlich 
hat sich der Preis zu einem wichtigen 
Baustein in der Kulturförderung des 
Landes entwickelt, den auch bereits 
etablierte Künstlerinnen und Künst-
ler erhalten haben. Zudem ist Baden-

Württemberg bisher bundesweit das 
einzige Land, das einen Preis dieser 
Art vergibt. 
Der Wettbewerb wird vom Ministe-
rium für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst und der Staatlichen To-
to-Lotto GmbH Baden-Württemberg 
finanziert. Weitere Partner sind der 
Südwestrundfunk und die Akademie 
Schloss Rotenfels. Das hohe Niveau 
der Wettbewerbsbeiträge zeugt vom 
Erfolg des Kleinkunstpreises in den 
vergangenen Jahren und soll durch 
diese Kooperation weiter gesteigert 
werden. 
Eine Jury, bestehend aus Künstlern 
und Künstlerinnen, Kritikern und 
Veranstaltern, wählt die Preisträge-
rinnen und Preisträger aus. Die Ver-
leihung der Auszeichnung erfolgt 
durch ein Mitglied der Landesregie-
rung im Rahmen einer öffentlichen 
Veranstaltung. Diese findet am 2. 
April 2017 in der Stadthalle in Bibe-
rach/Riß statt. Bewerbungsschluss 
ist der 28.Oktober 2016.
Als diesjährige Preisträger und Preis-
trägerinnen wurden der Pantomime, 
Schattenspieler und Bauchredner 

Günter Fortmeier aus Oberried im 
Südschwarzwald und das A-capel-
la-Ensemble Unduzo aus Freiburg 
ausgezeichnet. Förderpreise erhiel-
ten die Schlagzeugmafia aus Mann-
heim und das Duo Lumpenpack 
aus Stuttgart sowie der Liederma-
cher Matthias Weiss aus Schorndorf.
Der zum siebten Mal vergebene Eh-
renpreis ging posthum an den im 
vergangenen Jahr verstorbenen Lie-
dermacher Christof Stählin. Bisheri-
ge Preisträger waren die Kabarettis-
tin und Sängerin Maren Kroymann 
sowie die Kabarettisten Matthias 
Deutschmann, Thomas Freitag, Ge-
org Schramm, Mathias Richling und 
das Grachmusikoff Trio. Der Ehren-
preis geht an Persönlichkeiten, die 
sich um die Kleinkunst im Lande 
verdient gemacht haben. 
Informationen und Ausschreibungs-
unterlagen können über die Akade-
mie Schloss Rotenfels - Geschäfts-
stelle Kleinkunstpreis -, Postfach 
12 11 16, 76560 Gaggenau (Telefon 
07225 9799-0, Telefax 07225 9799-30) 
sowie im Internet -unter www.klein-
kunstpreis-bw.de bezogen werden. 

Geflügelverkauf
Donnerstag, 15.09.2016, vorletzter Termin
Hohenhaslach, Lagerhaus, 11.15 Uhr
Großsachsenh., Rathaus, 11.30 Uhr
Kleinsachsenh., Rathaus, 11.45 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte, Tel. 0 52 44/89 14

Fax 0 52 44/7 72 47
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Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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Zeitungen
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Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
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ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“

Kommentar

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.

Wirtschaft

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa
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Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  
dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  
eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen

erlaubt

T
eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR · STROMPREISE

ENZ- UND METTER-BOTE ·  BIETIGHEIMER TAGBLATT
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Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Istanbul/Berlin

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
AFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“
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Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“
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Traumbad in Perfektion.
Edle Materialien und ausgesuchte Möbel.

Ganz egal, ob Umbau, Neubau oder Modernisierung:
Unser qualifiziertes Team plant, gestaltet und 

realisiert Ihr ganz individuelles Traumbad.

Anspruchsvolles Baddesign, stilsicher, funktionell 
von der Fliese über Armaturen und Möbel 

bis hin zu bezaubernden Accessoires.
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Der Uhrenmacher
Horst Schröder

Spezialist für antike Uhren sowie
hochwertige Armbanduhren und Schmuck
· Reparaturen und Service
· Hol- und Bringservice

Telefon 0 70 46 / 88 49 03 

Spezialist für anti

Beratung nach
telefonischer

 Beratung

Suchen
Haus bzw.
Bauplatz

in Sa.-Ochsenbach oder
Umgebung ab sofort oder

später zu kaufen. Freundliche
Angebote bitte an

Zuschriften unter BZ 66299
an den Verlag

GROßSACHSENHEIM

Damit Sie morgen besser wohnen.

STADTHÄUSER

Familienfreundliches 
Wohnen im historischen 
Stadtkern.
•   7 zentral gelegene,  

extrabreite (7 m) Reihenhäuser

•  4 Zimmer u. ausgebautes  
Dachstudio

•  Keller gedämmt, Fußbodenheizung, 
Solaranlage, Gartenterrasse nach 
Süden

• schlüsselfertige Übergabe

Energieausweis liegt noch nicht vor

Besichtigung und Beratung vor Ort:  
Mi. 17-19 Uhr und So. 11-13 Uhr,  
Brunnenstraße 18, Großsachsenheim

Tel. 0711-820382-0  
www.sbw-stuttgart.de

Rohbaufertig

Weitere Projekte f inden Sie auf: 
www.layher-wohnbau.de

Tel. 07143 / 80 55 -0
info@layher-wohnbau.de

IHR PERSÖNLICHER WEG ZU UNS - BESICHTIGUNGSZEITEN:

ASPERG

BESIGHEIM

HEMMINGEN

PLIENINGEN

SA. + SO. 10:00-12:00 UHR, MO. 16:30-18:00 UHR 

SA. + SO. 14:00-16:00 UHR, MI. 16:30-18:00 UHR

SA. + SO. 14:00-16:00 UHR, MI. 16:30-18:00 UHR

SO. 11:00-13:00 UHR

SACHSENHEIM MOA 

SACHSENHEIM 

TAMM

NACH TELEFONISCHER VEREINBARUNG

SA. + SO. 14:00-16:00 UHR, MO.+ MI. + FR. 16:30-18:00 UHR

SA. + SO. 12:00-13:30 UHR, MO. 16:30-18:00 UHR

Vorläuf iger Energieausweis vorhanden. 

BEISPIELE AUS UNSEREM ANGEBOT
2,5 Zimmer, Balkon €201.800,-

3,5 Zimmer, Balkon €278.800,-

3,5 Zimmer, Penthouse €349.800,-

4,5 Zimmer, Balkon €290.800,-

BERATUNG UND BESICHTIGUNG

SA. + SO. 14.00 - 16.00 Uhr
MO., MI., + FR. 16:30 - 18.00 Uhr 

FÜR SIE IMMER DA.
B. Lohmann-Eitel
07143 80 55 -29
0163 5802392 
lohmann-eitel@layher-wohnbau.de

SACHSENHEIM
LICHTENSTERNCARRÉ / KOPERNIKUSSTRASSE

UNVERBINDLICHE ILLUSTRATION


